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Vom 20. bis 22. September, zum bereits dritten 
Mal, fand die Digital Rail Convention (DRC) in 
der Großen Kreisstadt statt. Die durch den 
Annaberg-Buchholzer Smart Rail Connectivity 
Campus (SRCC) alle zwei Jahre stattfindende 
Kongressveranstaltung erwies sich erneut als 
bedeutendes Ereignis für die Schienen-
verkehrsbranche und die Zukunft der 
Mobilität. Mit über 300 internationalen Teil-
nehmenden bot die DRC eine Plattform für 
intensiven und nachhaltigen Austausch unter 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, 
Fachleuten und Interessierten. Unter anderem 
wurden Themen wie 5G und 6G Mobilfunk-
standards, digitale Leit- und Sicherungstechnik 
sowie ressourcenschonende, alternative An-
triebstechnologien diskutiert. Die DRC wurde 
von der Sektorinitiative Digitale Schiene Deu-
tschland der Deutschen Bahn AG unterstützt, 
die den Gästen Einblicke in ihre Test- und 
Forschungstätigkeiten gewährte. Zudem fuhren 
modern ausgestattete Labor-ICEs auf der 
Teststrecke zwischen Annaberg-Buchholz und 
Markersbach für Demonstrationsfahrten.
Am ersten Tag der Veranstaltung fand der Con-
ference Day statt, der sich an Vertreterinnen 
und Vertreter aus Industrie, Forschung und 
Politik richtete. In dreistündigen Arbeitsfeldern 
wurden aktuelle Themen diskutiert, darunter 
„FRMCS based on 5G“. Der derzeit im Bahn-
system genutzte Mobilfunkstandard GSM-R, 
der noch aus den 1990er-Jahren stammt, er-
weist sich als nicht ausreichend für die techno-
logischen Anforderungen der Zukunft. Um 
eine digitale Bahninfrastruktur im gesamten 
Streckennetz zu gewährleisten, hat sich die 
Deutsche Bahn entschieden, auf das „Future 
Railway Mobile Communication System“ (kurz 
FRMCS) umzusteigen. Dieses innovative 
System basiert auf der 5G-Mobilfunktechno-
logie und dient als der fortschrittliche Nach-
folger des einheitlichen europäischen Digital-
funks für den Betrieb im Schienenverkehr. 
FRMCS erfüllt sämtliche anspruchsvollen An-
forderungen bezüglich künftiger Datenüber-
tragungsraten, Latenzzeiten, Verfügbarkeit und 
Verschlüsselung. Des Weiteren war „Elek-
trisches Laden von BEMU-Fahrzeugen“ ein 
weiteres großes Thema der Arbeitsfeldteil-
nehmer. In der Hybrid-Konfiguration ermög-
licht die Nachladefunktion Batteriezügen, ihre 
Energie unterwegs zu erneuern. Allerdings 
erfordert dies das Vorhandensein von Ober-
leitungsinseln. Batteriezüge, auch als Battery 
Electric Multiple Units (BEMU) bezeichnet, 
sind mit einem Akkumulator als Energie-
speicher ausgestattet, der auf vielfältige Weisen 
aufgeladen werden kann. Eine internationale 
Podiumsdiskussion thematisierte die deutsch-
tschechische Zusammenarbeit in den Forsch-
ungsgebieten des Schienenverkehrs. Der 
Donnerstag stand ganz im Zeichen des Demo 
Days der Digital Rail Convention und fand an 

den Bahnhöfen 

„Unterer Bahnhof“ (dem Sitz des Smart Rail 
Connectivity Campus - SRCC), Annaberg-
Buchholz Süd (wo sich die 50-Hertz-
Nachladestation befindet) und Schlettau statt. 
An diesen Standorten wurden Führungen, 
Vorträge und eindrucksvolle Demonstrationen 
für Fachpublikum angeboten. Ein herausra-
gendes Highlight dieses Tages war jedoch 
zweifellos die offizielle Vorstellung und Inbe-
triebnahme der 50-Hertz-Nachladestation für 
batterieelektrische Züge. Diese bahnbrech-
ende und hochmoderne Anlage eröffnet die 
Möglichkeit für emissionsfreien Bahnverkehr 
auf bisher nicht elektrifizierten Strecken. Die 
Nachladestation basiert auf einem innovativen 
Symmetrie-Umrichter, der flexibel auf die 
Leistungsanforderungen batterieelektrischer 
Schienenfahrzeuge reagieren kann. Dieser 
technologische Durchbruch bietet eine Lösung 
für Regionen, in denen die Schienenwege nicht 
elektrifiziert sind - so wie in unseren Gefilden. 
In solchen Regionen weist das Stromnetz eine 
begrenzte Belastbarkeit und eine dreiphasige 
Stromversorgung auf, während batterieelek-
trisch betriebene Schienenfahrzeuge eine ein-
phasige Ladeversorgung benötigen. Der Sym-
metrierumrichter realisiert diesen notwen-
digen Ausgleich mit minimalem Aufwand.
Die Entwicklung dieser wegweisenden Nach-
ladestation wurde in enger Zusammenarbeit 
eines Konsortiums regionaler und nationaler 
Unternehmen sowie der Technischen Uni-
versität Dresden unter der Projektkoordination 
des Smart Rail Connectivity Campus (SRCC) 
realisiert. Unternehmen wie die Rail Power 
Systems GmbH, die F&S PROZESSAUTO-
MATION GmbH, die Verkehrsbund Mittel-
sachsen GmbH, die TU Dresden und die DB 
Energie GmbH spielten eine entscheidende 
Rolle bei der Umsetzung dieses Projekts. Die 
DB RegioNetz Infrastruktur GmbH Erzgebirgs-
bahn war ebenfalls aktiv an der Realisierung 
der Nachladestation beteiligt. Nicht weniger 
bedeutend ist die Tatsache, dass ab Juni 2024 
insgesamt elf Züge dieses Typs auf der nicht 
elektrifizierten Strecke zwischen Chemnitz 
und Leipzig eingesetzt werden sollen, wobei 
einige von ihnen auch die Strecke der Erzge-
birgsbahn bis nach Annaberg befahren wer-
den. Zunächst wird eine Pilotphase folgen, in 
der die Interaktion zwischen den Fahrzeugen 
und der Ladestation getestet wird. Der dritte 
Tag, der Public Day, richtete sich an Schul-
klassen und die interessierte Öffentlichkeit. 
Hier konnten Besucher Karrieremöglichkeiten 
im Bahnsektor erkunden und durch Experi-
mente, Demonstratoren und Vorträge Einblicke 
in MINT*-bezogene Berufe erhalten. Die 
Besichtigung von Stellwerken und modernen 
Zugsystemen war ein weiteres Highlight, um 
junge Menschen für den Bahnsektor und die 
Forschung zu begeistern. Die Digital Rail 
Convention 2023 war ein voller Erfolg und ver-
deutlichte die wichtige Rolle des modernen 
Schienenverkehrs bei der Umsetzung alter-
nativer Antriebs- und Energieversorgungs-
konzepte für den Klimaschutz. Die Inbetrieb-
nahme der 50-Hertz-Nachladestation am 
Bahnhof Annaberg Süd stellt einen Meilenstein 

für den emissionsfreien Bahnverkehr auf nicht 
elektrifizierten Strecken dar. Die Veranstaltung 
bot wertvolle Gelegenheiten für den Austausch 
mit internationalen Experten aus verschie-
denen Branchen und spezialisierten Bereichen 
- ein Aushängeschild für den Smart Rail 
Connectivity Campus - SRCC, die Stadt 
Annaberg-Buchholz sowie für unseren 
gesamten Erzgebirgskreis und wegweisend für 
die Weiterentwicklung des Forschungscampus 
am Unteren Bahnhof. Allen Interessierten, die 
sich mit dem Smart Rail Connectivity Campus 
vernetzen möchten, können dem SRCC e.V. 
beitreten sowie dem Streckenstammtisch am 
15.11.2023 beiwohnen und an weiteren 
Veranstaltungen wie zum Beispiel der „Smart 
Rail Enquete 2024 on tour“ teilnehmen.  
Ebenso ist auch im Dezember wieder eine 
Nikolauszugfahrt für Kinder geplant. Weitere 
Informationen unter

Neuigkeiten vom Forschungscampus: Erfolgreiche „Digital Rail Convention 2023“
 in Annaberg-Buchholz durchgeführt 

*MINT= M = Mathematik, I = Informatik, N = Naturwissenschaften, T = Technik

Email: info@smart-rail-campus.de
Website: www.smart-rail-campus.de

Batteriezug wird geladen

50-Hertz-Ladestation

Dr. Lars Lindenmüller der 
F&S Prozessautomation 
GmbH erklärt das 
„Herz der Ladestation“
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jeden 1. Samstag im Monat 9 - 12 Uhr 

Öffnungszeiten Bürgerzentrum:
Mo. 9 - 15 Uhr I Di. 9 - 18 Uhr | Mi. 9 - 13 Uhr

Di.   9 - 12 Uhr  13 - 18 Uhr
übrige Fachbereiche und Sachgebiete:

Do. 9 - 18 Uhr | Fr. 9 - 12 Uhr 

Do. 13 - 16 Uhr  | Fr. 9 - 12 Uhr

Telefon Störmeldungen:

Partnerstädte: Weiden, Chomutov, Paide
Stadtwerke Annaberg-Buchholz GmbH 

Tel.: 56 13- 0, Fax 56 13 15

Strom:  56 13 23

und Energie AG, Robert-Schumann-Str. 1

Sehmatal”, Talstraße 55, 09488 Thermalbad 
Wiesenbad, OT Schönfeld,Tel.: 5002-0, Fax 
5002-40

Erzgebirge Trinkwasser GmbH ETW
Fernwärme: 56 13 43

Abwasserzweckverband „Oberes Zschopau- &

Gas:  56 13 33

Rathenaustr. 29, Tel. 138-0, Fax 42162

Städtische Wohnungsgesellschaft mbH, 
Wolkensteiner Straße 25/27

Rettungsleitstelle Chemnitz: 
Tel.: 0371 488 8200
Notruf Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 0371 19222
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst Tel.: 116 117
Tel.-Seelsorge: 08001110111, 08001110222 

Annaberg-Buchholz GmbH, Wohngebiet Adam 
Ries 23, Tel.: 135-0, Fax 135 500

Tel.: 6770-0, Fax 677-015

EKA Erzgebirgsklinikum Annaberg gGmbH, 
Chemnitzer Str. 15, Tel. 80-0, Fax 80 4008

Gemeinnützige Wohn- und Pflegezentrum 

Sitzungen des Stadtrates und seiner Aus-
schüsse, Beginn jeweils ab 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Annaberger Rathauses, Markt 1 

www.annaberg-buchholz.de

Service- und InformationsteilAdressen und Informationen

Informationen zu geplanten Veranstaltungen finden Sie 
unter www.annaberg-buchholz.de/veranstaltungen 
oder scannen Sie einfach den QR-Code ein:

Stadtrat und Ausschüsse
November 2023

von Heimatforscher Frank Dahms

*Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeich-
nungen und personenbezogenen Hauptwörtern in unseren Beiträgen 
die männliche oder geschlechtsneutrale Form verwendet. Entsprech-
ende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für 
alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle 
Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Mittwoch, Freitag: 14 - 19 Uhr, Wochenende, 
Feiertage, Brückentage: 9 - 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in 
Annaberg, Chemnitzer Straße 15, 09456 
Annaberg-Buchholz, Tel. 116 117

Bereitschaftspraxis in Ihrer Nähe

Plasmavita, Gabelsbergerstr. 6, 09456 Anna-
berg-B., Tel.: 03733 635131-0,Mail: annaberg 
@plasmavita.de, www.plasmavita.de
Öffnungszeiten: Mo./Do. 7:30 - 15 Uhr, Di. 
12 - 19 Uhr, Mi. 12 - 18 Uhr, Fr. 12 - 19 Uhr

Plasma spenden 

Die Termine der Sitzungen des Stadtrates sowie der 
Ausschüsse für das Jahr 2023 sind unter folgendem Link 
www.ris-annaberg-buchholz.zv-kisa.de einsehbar.

-> Ratsinformationen

07.11.:  Verwaltungsausschuss
14.11.: Ausschuss für Soziales und Kultur

02.11.:  Technischer Ausschuss

30.11.: Stadtrat 

Bereitschaftsdienst der Tierärzte 
Bitte beachten! Nehmen Sie den Dienst nur in Not-
fällen in Anspruch und kündigen Sie sich vor Ihrem 
Besuch telefonisch an. Der Bereitschaftsdienst 
beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und endet am 
darauf folgenden Tag 6 Uhr. Die Wochenend-
bereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet 
Montag 6 Uhr. 

für den Notdienst sind zu finden unter:
www.erzgebirgskreis.de/landratsamt-service/ 
sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Eine aktuelle Übersicht der Tierarztpraxen 

St. Annenkirche

Bergkirche St. Marien

Veranstaltungen: 
11.11. - 17 Uhr Martinsfest und Martinsumzug

April - Dezember täglich von 11 bis 17 Uhr
sonntags/feiertags 12 bis 17 Uhr geöffnet

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Annaberg-Buchholz, 
Kleine Kirchgasse 23, 09456 Annaberg-Buch-
holz, Tel: 03733 4269922, Fax: 03733 288577,
Mail: kg.annaberg@evlks.de

öffentl. Führungen wochentags 11 + 14 Uhr, 
Sonn- & Feiertag 14 Uhr, 

Gottesdienste sonntags 9 Uhr

www.annenkirche.de, Änderungen vorbehalten!

Kirchturm: November bis Mai geschlossen;
Sonderöffnungen an den Adventswochen-
enden

täglich geöffnet - veränderte Öffnungszeiten 
siehe Aushang im Schaukasten und unter 
www.annenkirche.de - Führung auf Anfrage

immer sonntags 10:00 und 18:30 Uhr sowie 
unter www.cvjm-lichtblick.de

13.11. - 14:30 - 18:30 Uhr Haus der Hoffnung, 
Barbara-Uthmann-Ring 157

 

Blutspende

Fernseh-Gottesdienste im erzTV

14.11.1918 Notgeldausgabe in Annaberg, 5 und 
20 Mark-Scheine

28.11.1833 Christian Ferdinand Zeidler in Anna-
berg geboren, Gründer der Firma „Eisenzeidler“ 

27.11.1978 Grundsteinlegung für das Wohnge-
biet „Hermann Matern“, dem heutigen WG Bar-
bara-Uthmann-Ring

20.11.1923 Eröffnung des Kinos „Gloria Palast“ 
auf der Buchholzer Straße in Annaberg durch Otto 
Köhler 

10.11.1883 Weihe des Lutherdenkmals auf dem 
unteren Kirchplatz in Annaberg anlässlich des 
400. Geburtstages des Reformators, Schöpfer F. 
Völker aus Dresden

09.11.1938 Der 1903 eingeweihte jüdische 
Friedhof in Annaberg wird von Nazis zerstört. Der 
Standort befand sich an der Chemnitzer Straße, 
gegenüber dem Krankenhaus. Gedenkstein, 
Reichskristallnacht / 08.09.1957 Einweihung 
eines Ehrenhains auf dem neuen Friedhof in Anna-
berg mit den Resten von Grabsteinen

06.11.1998 Grundsteinlegung zum Neubau des 
katholischen Altenpflegeheimes „Sankt Anna“ an 
der Parkstraße in Annaberg-Buchholz

01.11.1843 Eröffnung der königlichen Realschu-
le auf der Großen Kirchgasse. Ab 1871 auf der 
Münzgasse 15 - 17, ab 1874 Realschule I. Ordnung 
und Progymnasium in Annaberg, ab 1884 Real-
gymnasium

Kontakt- und Begegnungsstätte für erwerbs- 
und einkommenslose Menschen
Jeden Mittwoch 14 Uhr findet eine Veranstal-
tung statt: Kreativnachmittag, Informationen zu 
Unterstützungsangeboten, Ausflüge etc. - 
Informationen und die Möglichkeit zur An-
meldung zu den einzelnen Veranstaltungen 
erhalten Sie unter 03733 428745 oder

www.malteser-dresden.de/unsere-standorte/ 
annaberg-buchholz.html

Projekt „Fit in den Schultag“ sucht ehren-
amtliche Unterstützung!

jana.hering@malteser.org

Voraussetzung: Vorliegen eines Führungs-
zeugnisses und Gesundheitsausweises - Beides 
kann noch nachgereicht werden, Kosten tragen 
die Malteser.

Ausgabe des Frühstücks: Grundschule „An der 
Riesenburg“, Zur Riesenburg 2, Annaberg-
Buchholz

Seit April 2022 bieten die Grundschule „An der 
Riesenburg“ und der Malteser Hilfsdienst e.V. 
jeden Dienstag (in den Schulwochen) ein 
gesundes Schülerfrühstück an. Um dies den 
Kindern auch weiterhin anbieten zu können, 
werden ab Mitte Oktober ehrenamtliche 
Unterstützer gesucht. Wenn Sie Freude an der 
Zubereitung von Lebensmitteln haben und sich 
für Kinder engagieren möchten, sind Sie bei 
uns richtig! 

Einsatzort: Zubereitung des Frühstücks: Mal-
teser Dienststelle , Alte Poststraße 1a; Anna-
berg-Buchholz

Interessiert? Gern informieren wir Sie näher! 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. Malteser 
Hilfsdienst e.V., Tel.: 03733/24060 oder Mail: 
jana.hering@amlteser.org

Zeitbedarf: jeweils Dienstag ca. 3 h

Malteser Hilfsdienst e.V.
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Bei herrlichem Spätsommerwetter fanden die 
34. Annaberger Klöppeltage statt und wurden 
feierlich im Kulturzentrum Erzhammer am 
Samstagvormittag, dem 16. September 2023 
eröffnet. Bereits um 10 Uhr waren die Säle gut 
gefüllt und die Eröffnung begann mit Mozarts 
„Eine kleine Nachtmusik“ durch das Streicher-
Quartett der Kreismusikschule Erzgebirgskreis, 
welches die Veranstaltung im weiteren Verlauf 
mit wundervollen klassischen Klängen be-
reicherte. Ein besonderer Moment folgte, als 
Barbara Uthmann, auch bekannt als Anett 
Preißler, symbolisch „vom Denkmalsockel des 
Annaberger Marktplatzes herabstieg“, um die 
Gäste in ihrem Elternhaus, dem heutigen 
Kulturzentrum Erzhammer, zu begrüßen. In 
ihrer herzlichen Ansprache betonte sie die 
Verbundenheit der Anwesenden, die sich wie 
eine große Familie fühlen, vereint durch ihre 
Liebe zur Klöppelspitze. Sie drückte ihren 
herzlichen Dank an die Mitarbeiter des 
Kulturzentrums Erzhammer aus, die die 
Klöppeltage mit großem Engagement und 
Geschick vorbereitet hatten. Oberbürger-
meister Rolf Schmidt sprach im Anschluss seine 
Begrüßungsworte und freute sich über viele 
nationale und internationale Gäste. Wir sind 
mehr als stolz, bereits zum 34. Mal zu den 
Annaberger Klöppeltagen willkommen zu 
heißen!, betonte Schmidt und unterstrich die 
Bedeutung dieser Veranstaltung für die Region. 
Anschließend wurde die Bühne frei für Kristin 
Baden-Walter, Leiterin des Kulturzentrums, die 
die mit Spannung erwarteten Gewinner des 
diesjährigen Wettbewerbs zum Thema 
„Durchblick“ bekannt gab. In vier Kategorien 
konnten Arbeiten eingereicht werden, welche 
durch eine Fachjury bewertet wurden. 

Bei den Erwachsenen Gemeinschaftsarbeiten 
erhielt die Klöppelgruppe aus Werder unter 
Leitung von Sigrid Weinert den 1. Platz für ihre 
Arbeit „Mark Brandenburg im Blick“, gefolgt 
von der Schnitz- und Klöppelverein Stollberg 
e.V., Freitagsgruppe, die den 2. Platz für ihre 
Arbeit „Ein ehrenwertes Haus - Blick durchs 
Fenster“ erhielt. Den 3. Platz in dieser Kate-
gorie sicherte sich die Klöppelgruppe Albert-
treff Großenhain mit der Arbeit „Gründlicher 
Durchblick“. In der Kategorie Erwachsene 
Einzelarbeiten ging der erste Platz an Dana 
Mihulkováa aus Rychnov n. Kn., Tschechien, 
für ihr Werk „Durchblicke in neue Dimen-
sionen“. Die Fachjury hob hervor, dass es sich 
um eine Arbeit mit kosmischer Anziehungskraft 
handelt, die den Betrachter mit ihrer hand-

werklichen Meisterleistung und 
e i n z i g a r t i g e n 

m i n i m a l i s t i s c h e n 
Ausführung fesselt. 
Platz 2 in dieser Kate-
gorie ging an Susann 
Sauer aus Gersdorf 
für  „Komm schau 

durch meine Augen in 

In der Kategorie Kinder Gemeinschaftsarbeiten 
wurde der 1. Platz von der Kinderklöppel-
gruppe EZV Geyer unter der Leitung von Heike 
Kluge mit ihrer Arbeit „Nur nicht den Durch-
blick verlieren“ erobert. Den 2. Platz belegte 
die Kinderklöppelgruppe Baldauf  Villa 
Marienberg unter der Leitung von Heike 
Kleditzsch mit der Arbeit „Ein Jahr mit unserem 
Marien-bergi Kul(T)urbetrieb ERZ“. Der dritte 
Platz ging an die Kinderklöppelgruppe 
Erzhammer unter Leitung von Manuela Fischer 
mit „Wir haben den Durchblick beim 
Klöppeln“. 
In der Kategorie Jugend Einzelarbeiten wurde 
Selina Rothert aus Annaberg-Buchholz für ihr 
Werk „Blick durch die Jahreszeiten“ mit einem 
Sonderpreis ausgezeichnet. 

mei-ne Seele“, während Lea Gläser aus Zsch-
orlau den 3. Platz mit „Mathe mal anders“ 
erreichte.

Auch in diesem Jahr hatten die Besucher die 
Möglichkeit, ihren eigenen Liebling der einge-
reichten Arbeiten, den sogenannten Publi-
kumsliebling, aus 26 eingereichten Arbeiten in 
den Kategorien Erwachsene und Kinder zu 
wählen. Der Publikumsliebling in der Kate-
gorie Erwachsene ging an die Schnitz- und 
Klöppelverein Stollberg e.V., Freitagsgruppe, 
für ihre beeindruckende Arbeit „Ein ehren-
wertes Haus - Blick durchs Fenster“. In der 
Kategorie Kinder gewann der Schnupperkurs 
im Rahmen der Kinderferiengestaltung des 
Heimatvereins Grünhainichen unter der Leit-
ung von Renate Wolf mit ihrer Arbeit „Durch-
blick zurück in den Sommer“. 

Ein besonderes Lob der Jury außerhalb der 
Wertung ging an die Klöppel-Kids Freiberg 
unter der Leitung von Ulrike Sperlich für ihre 
besonderen Spitzenapplikationen auf Sweat-
shirts. Sie zeigten so ihre eigene Individualität 
und setzten ein Statement mit dem sie die erz-
gebirgische Handwerkskunst nach außen 
tragen. Ein weiterer Höhepunkt der Eröffnung 
war die „Verleihung der Goldenen Spitze 
2023“ an Virgilia Oeser. Von 1958 bis 2000 
lehrte sie an den Klöppelschulen Schwarzen-
berg, Beierfeld sowie Markersbach und 
hinterließ ein beeindruckendes Erbe. Sie war 
nicht nur eine Lehrende, sondern auch eine 
begabte Entwerferin, die zahlreiche Werke 
schuf und an internationalen Ausstellungen 
teilnahm. Ihr Beitrag zur Klöppelkunst ist 
außergewöhnlich und setzte sich auch nach 
der politischen Wende fort. Ihre ehemalige 
Schülerin Mandy Lange von der Volkskunst-
schule Schwarzenberg hielt eine bewegende 
Laudatio auf Virgilia Oeser. Einen Auszug ihrer 
Werke durfte man während der Klöppeltage 
bewundern.

Die Besucherinnen und Besucher konnten 
während der 34. Annaberger Klöppeltage 
insgesamt an 6 + 2 Ausstellungen teilnehmen, 
darunter drei exklusive Modenschauen aus 
Prag und das beliebte Format „Sekt und Mode“. 
Bei letzterer wurden in diesem Jahr die aktu-
ellen Herbstkollektionen zusammen mit aus-
gewählten Spitzenaccessoires vom Fachge-
schäft Mode Express präsentiert. Die Moden-
schauen zeigten auf eindrucksvolle Weise, wie 
sich Spitze spielerisch mit zeitgenössischer 
Mode verbinden lässt. 

Insgesamt kamen trotz der sommerlichen 
Temperaturen im Kulturzentrum über 1000 
Gäste und 120 Teilnehmer zusammen. Die 
Klöppeltage erwiesen sich erneut als großer 
Erfolg und unterstrichen, dass das filigrane 
Handwerk nicht nur im Erzgebirge, sondern 
auch darüber hinaus lebendig ist. Die Anna-
berger Klöppeltage bieten nicht nur die Mög-
lichkeit, die faszinierende Kunst des Klöppelns 
zu bewundern, sondern sind auch eine Zeit des 
gemeinsamen Feierns der Leidenschaft für die-
ses wundervolle Handwerk. Die Veranstaltung 
ist ein lebendiges Zeugnis dafür, wie Tradition 
bewahrt und das Andenken an die Annaberger 
Montanunternehmerin und Verlegerin von 
Spitze und Borte, Barbara Uthmann, in Ehren 
gehalten wird.

Die Annaberger Klöppeltage sind nicht nur für 
erfahrene Klöpplerinnen und Klöppler, son-
dern auch für den Nachwuchs von großem 
Interesse. In diesem Jahr wurden die Kinder-
klöppelgruppen erneut beim „Fitz-Quiz“, 
einer Live-Spiel-Show, herausgefordert. Die 
Klöppel-kids aus Hartmannsdorf, unter der 
Leitung von Susann Schramm, konnten knapp 
als Sieger gegen die Vorjahresgewinner, die 
Kinder-klöppelgruppe der Klöppelschule 
Barbara-Uthmann, hervorgehen und den 
Wanderpokal mit nach Hause nehmen. Im 
nächsten Jahr dürfen sie erneut herausgefordert 
werden.

Eine Neuheit im Programm war die exklusive 
Modenschau zum Abschluss der Veranstalt-
ungstage, initiiert vom Sächsisch Erzgebirg-
ischen Klöppelverband e.V. und den Absol-
ventinnen der Kursleiterausbildung. Hierbei 
wurden klassische Techniken der Spitzenher-
stellung in modernem Gewand auf dem 
Laufsteg präsentiert.
Des Weiteren gab es die Gelegenheit, 60 
talentierte Klöpplerinnen - ob noch jung an 
Jahren oder bereits erfahren- vor Ort bei ihrem 
Handwerk zu bewundern. An zahlreichen 
Ständen im Veranstaltungshaus konnten ein-
zigartige Stücke sowie Material erstanden 
werden. Zusätzlich gab es jede Menge kreative 
Ideen. Das abwechslungsreiche Tages-
programm wurde durch Kurse ergänzt, die von 
Entwerferinnen aus dem deutschsprachigen 
Raum angeleitet wurden. Für die Besucher 
bestand außerdem die Möglichkeit, an thema-
tischen Stadtführungen durch die malerische 
Annaberger Altstadt teilzunehmen. Bei herr-
lichstem Wetter waren diese ein ganz be-
sonderes Erlebnis. Ein weiteres Highlight, von 
dem die Teilnehmerinnen begeistert berich-
teten, war das Klöppeln unter Tage im Markus 
Röhling Stolln, ein weltweit einzigartiges For-
mat. In der Sonderausstellung „Ein Leben für 
die Klöppelspitze“ von Mustergestalterin Sieg-
linde Hempel, im Jahr 2018 mit der Goldenen 
Spitze ausgezeichnet, wurde von der Künstler-
in selbst eröffnet. Die Besucher erlebten eine 
äußerst sehenswerte Sammlung. Viele dieser 
Arbeiten, die schon vor Jahrzehnten gefertigt 
wurden, wirken auch heute noch hochmodern 
und begeisterten die Betrachter. Die Ausstell-
ung ist noch bis 17. November in der Manu-
faktur der Träume zu besichtigen. Eine weitere 
bemerkenswerte Ausstellung erwartete die 
Besucher im Erzgebirgsmuseum. In dieser prä-
sentieren Kunsthandwerkerinnen aus Prag 
unter dem Titel „Element“ noch bis Februar 
2024 in den Museumsräumen ihre Werke.

Die Zeit bis zu den nächsten Klöppeltagen vom 
14. bis 15. September 2024 vergeht sicher 
wieder wie im Flug. Doch Klöppelbegeisterte 
können bereits jetzt unter dem spannenden 
Wettbewerbsthema „Verdrehtes“ an neuen 
Entwürfen arbeiten und ihre meisterhaften 
Werke ab dem 1. Mai 2024 einreichen. Die 
Jury freut sich auf viele kreative Arbeiten.

34. Annaberger Klöppeltage in Annaberg-Buchholz erneut großer Erfolg
Über 1000 Gäste ehren Spitzenkunst im Kulturzentrum Erzhammer 

Ÿ
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Positiver Förderbescheid aus dem Programm „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung EFRE 2021-2027“ 
am 13. September 2023 übergeben - Annaberg-Buchholz freut sich über 2.890.500,00 €

Am 13. September 2023 überreichten Sach-
sens Ministerpräsident Michael Kretschmer 
und Staatsminister für Regionalentwicklung 
Thomas Schmidt in Dresden die Gebiets-
förderbescheide aus dem Programm „Nach-
haltige integrierte Stadtentwicklung EFRE 
2021-2027“ an die Stadtspitzen von 36 Kom-
munen, darunter auch Annaberg-Buchholz, 
das durch Bürgermeister Thomas Proksch 
vertreten wurde. Annaberg-Buchholz erhält in 
den kommenden Jahren einen Zuschuss von 
insgesamt 2.89 Mio. € für verschiedene Pro-
jekte zur Stadtentwicklung. Bei einem Förder-
satz von 75% entspricht dies Investitionen im 
Gesamtvolumen von knapp 3.9 Mio. €. Die 
Mittel stammen aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) sowie vom 
Freistaat Sachsen selbst. In der Förderperiode 
von 2021 bis 2027 werden insgesamt 186 
Millionen Euro für die Stadtentwicklung 
sächsischer Kommunen bereitgestellt und ver-
teilen sich auf 40 Fördergebiete in 36 Städten. 
Sie sollen dazu verwendet werden, Vorhaben 
zur Verringerung des CO2-Ausstoßes, zur 
Verbesserung der Stadtökologie sowie zur 
sozialen und wirtschaftlichen Belebung be-
nachteiligter Stadtquartiere zu unterstützen. 
Das Programm bietet eine breite Palette an 
Fördermöglichkeiten, um den Bedürfnissen vor 
Ort gerecht zu werden und notwendige Vor-
haben umzusetzen. Ministerpräsident Michael 
Kretschmer unterstrich die Bedeutung dieser 

Fördermittel und betonte die Erfolgsgeschichte 
von Sachsen, die auch der Europäischen Union 
zu verdanken sei. Seit 1991 sind über 20 
Milliarden Euro nach Sachsen geflossen, die 
viele kleine und große Projekte ermöglichten, 
darunter auch im Bereich der Stadtentwick-
lung. Die Stadt Annaberg-Buchholz hat sich 
aktiv um diese Fördermittel beworben und 
plant insgesamt elf Teilprojekte im Rahmen des 
Programms umzusetzen. Dazu gehören unter 
anderem Maßnahmen zur Verbesserung der 
energetischen Bilanz kommunal betriebener 
Gebäude, was nicht nur zur Entlastung des 
städtischen Haushalts beiträgt, sondern auch 
die Nachhaltigkeit und Energieeffizienz der 
Gebäude steigert. Des Weiteren steht die Er-
weiterung und Erneuerung der Restaurant-
küche im Pöhlberghaus sowie die Schaffung 

von Barrierefreiheit im Restaurantbereich an. 
Ein ebenso wichtiges Anliegen ist die Neuge-
staltung des Stadtparks am Pöhlberg. Die Auf-
nahme des Projekts in das Programm bildet die 
wesentliche Grundlage, um die geplante Auf-
wertung des Parks in den kommenden Jahren 
umzusetzen. Dabei stehen auch die Wünsche 
der Bürgerinnen und Bürger, die im Rahmen 
einer Bürgerbefragung ermittelt wurden, im 
Fokus. Einen weiteren Schwerpunkt der Ge-
bietsförderung bilden die Stärkung der lokalen 
Wirtschaft und die Belebung der Innenstadt. So 
plant die Stadt einen Teil der Fördermittel für 
Investitionen von Kleinst- und Kleinunter-
nehmen im Fördergebiet bereitzustellen. Diese 
können dadurch bei lokalen Investitionen im 
Innenstadtbereich zwischen den historischen 
Zentren von Annaberg und Buchholz finanziell 
unterstützt werden. In diesem Kontext soll auch 
das City- und Geschäftsstraßenmanagement 
zur Verbesserung der wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen sowie der Attraktivität, Aufent-
haltsqualität und der kulturellen Vielfalt bei-
tragen. „Wir freuen uns sehr über die Auf-
nahme der Stadt Annaberg-Buchholz in das 
EFRE-Programm zur nachhaltigen integrierten 
Stadtentwicklung. Damit ist es gelungen, den 
finanziellen Rahmen für die Umsetzung 
wichtiger Projekte in den Stadtteilen Annaberg 
und Buchholz zu sichern.“, so Oberbürger-
meister Rolf Schmidt.

Kurt Soltau gründete 1953 eine Zauberwerk-
statt und ein Ladengeschäft in Annaberg-Buch-
holz und führte sie bis 1988 erfolgreich. In 
seiner Werkstatt wurden berühmte Kunststücke 
für Magier aus der ganzen Welt hergestellt.

Am 7. Oktober 2023 wurde in Annaberg-Buch-
holz eine Ehrentafel für den bekannten Magier 
Kurt Soltau, bekannt als „Zauber-Soltau“, 
enthüllt. Diese öffentliche Anerkennung erfolgt 
posthum zum 100. Geburtstag des stadtbe-
kannten Künstlers. Eine Ehrentafel wurde dazu 
am Gebäude Große Kirchgasse 10 in der Alt-
stadt Annaberg angebracht, wo einst sein 
zauberhaftes Geschäft und seine Werkstatt für 
Zauberkunst untergebracht waren.

Soltaus zauberhafte Produkte fanden nicht nur 
in der DDR, sondern auch in der BRD und im 
Ausland großen Absatz. Sein Einfluss auf die 
Welt der Magie war bedeutend und er zog 
zahlreiche Prominente in die Stadt.
Von 1967 bis 1995 lebte Kurt Soltau mit seiner 
Frau Ilse auf dem Kirchturm der Sankt Annen-
kirche in Annaberg-Buchholz, wo sie als das 
einzige Türmer-Ehepaar Europas bekannt 

waren. Durch zahlreiche 
Fernseh- und Presseauf-
tritte sowie Radiosen-
dungen wurden die Sol-
taus berühmt, nicht nur 
als Kirchturm-Ehepaar, 
sondern auch als Zau-
berladenbesitzer. Sie 
wurden zu beliebten 
Originalen, an die man sich gerne erinnert. 
Kurt Soltau entwickelte Groß-Illusionen für das 

DDR-Fernsehen, insbesondere für Kinder-
sendungen wie den „Abendgruß vom Sand-
männchen“. In der Sendung „Die Nacht der 
Prominenten“ sorgte er mit eigenen Produk-
tionen für beeindruckende Groß-Illusionen, 
die von Erika Radtke und Dieter Mann einem 
Millionenpublikum präsentiert wurden.
Die Enthüllung der Ehrentafel würdigt Soltaus 
Verdienste und sein Erbe, das bis heute von 
seinem Großneffen Jens-Uwe Günzel als „Jo 
Everest“, einem erfolgreichen Entertainer, 
weitergeführt wird. Jo Everest betreibt Deut-
schlands erstes öffentliches Zaubermuseum 
und gründete 2020 das erste Zaubertheater im 
Erzgebirge.Für weitere Informationen und 
Anfragen steht Jens-Uwe Günzel unter
guenzel.zauberkunst@gmx.de oder tele-
fonisch unter 0152-54147219 zur Verfügung.

100 Jahre „Zauber-Soltau“ - Ehrentafel feierlich eingeweiht

Quellenangabe: Fotos Jens-Uwe Günzel Zauberkunstarchiv 
& A. Flämig Stadt ANA-BU

Jugendgruppen aus ganz Sachsen können jetzt 
für die Umsetzung ihrer Projekte Fördergelder 
bei NOVUM der Sächsischen Jugendstiftung 
beantragen. Von der Umgestaltung von Räu-
men über Veranstaltungen oder gar die Gründ-
ung eines neuen Jugendtreffs werden junge 
Menschen von 14 bis 26 Jahren bei der Um-
setzung Ihrer Idee finanziell unterstützt. Die 
Jugendlichen können jederzeit einen Antrag 
stellen, der innerhalb von vier Wochen durch 
eine Jury beurteilt wird. Und dann kann es an 
die Umsetzung der Projektidee gehen. Mit der 

Förderung wurden in den letzten Jahren zahl-
reiche Renovierungen von Jugendclubs und 
Aktionen mitfinanziert. Außerdem konnten 
Festivals und andere Jugendveranstaltungen 
umgesetzt werden. Die Sächsische Jugend-
stiftung ermöglicht damit den Jugendlichen, 
sich bei der Verwirklichung ihrer eigenen Ideen 
und Aktionen in ihrem Ort oder Stadtteil zu 
beteiligen. Weitere Informationen und Antrags-
formular: www.saechsische-jugendstiftung.de/ 
foerder ung/novum

Ohne Moos nix los - Jugendgruppen mit Projektideen gesucht!
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„Hallo, ich bin Schülerin eines Gymnasiums 
und komme aus dem Erzgebirgskreis. In den 
nächsten Wochen möchte ich eine Facharbeit 
schreiben. Mein Thema sind die Auswirkungen 
des Klimawandels und die damit verbundenen 
gesellschaftlichen und technischen Heraus-
forderungen. Doch wie gehe ich jetzt eigent-
lich vor?“ So beginnt der E-Learning Kurs 
„Literatur ermitteln, navigieren, analysieren“ 
(kurz: LENA) der Universitätsbibliothek der 
Technischen Universität Chemnitz, mit dem 
Schülerinnen und Schülern die Angst vor dem 
Schreiben von Hausarbeiten genommen 
werden soll. „Dabei werden viele Fragen, die 
selbst so manchen Erstsemester an der Uni ins 
Grübeln bringen, beantwortet“, sagt Angela 
Malz, Direktorin der Universitätsbibliothek. 
Und sie nennt gleich einige Beispiele: „Wie 
finde ich den richtigen Einstieg für mein 
Thema? Kann ich Google und Wikipedia für 
meine Arbeit benutzen? Welche wissen-
schaftlichen Nachschlagewerke gibt es? Wo 
kann ich mich in der Chemnitzer Universitäts-
bibliothek anmelden? Wie funktioniert die 
Suche nach einem Buch im elektronischen 
Katalog? Kann ich auch nach Zeitschriften-
artikeln recherchieren?“
LENA vermittelt Schülerinnen und Schülern 
anschaulich Informationskompetenz
Schülerinnen und Schüler ab der 10. Klasse 
bzw. Gymnasiastinnen und Gymnasiasten 
finden in diesem E-Learning-Angebot der 

Welchen Quellen man wirklich trauen kann
Um schnell Antworten auf typische Fragen zu 
finden, gliedert sich LENA in sechs über-

Universitätsbibliothek eine ideale Unter-stütz-
ung bei der oft schwierigen Recherche nach 
fundierten wissenschaftlichen Informationen 
für die Erstellung ihrer Facharbeit. Diese 
themenorientierte, umfangreiche Arbeit stellt 
die angehenden Abiturientinnen und Abi-
turienten vor manche neue Herausforderung 
und verlangt eine hohe Informationskompe-
tenz. Die Schülerinnen und Schüler werden 
deshalb von der virtuellen Lotsin LENA „an die 
Hand genommen“ und am Beispiel eines 
vorgegebenen Themas durch die Recherche-
einheiten begleitet. Auf lange theoretische 
Abhandlungen wurde verzichtet. Stattdessen 
erfolgt die Problemlösung in knapper, anschau-
licher Form anhand realitätsnaher Fragestell-
ungen.
Auch andere Interessierte können sich gegen 
„Fake-News“ wappnen 
Nicht nur Schülerinnen und Schüler, auch alle 
anderen interessierten Bürgerinnen und Bürger 
jeden Alters können LENA nutzen. Die Uni-
versitätsbibliothek möchte mit diesem Online-
Kurs ganz allgemein einige Grundlagen ver-
mitteln, mit deren Hilfe man verlässliche 
Quellen findet und effektiv nach Informationen 
suchen lernt. „Fake-News sind leider immer 
noch ein Thema, dem wir uns mit diesem 
Angebot entgegenstellen möchten“, sagt Malz.

sichtliche, aufeinander aufbauende Module: 
Der Einstieg ins Thema beginnt den Gewohn-
heiten von Schülerinnen und Schülern ent-
sprechend mit Google und Wikipedia. Da sich 
diese nur sehr bedingt für eine wissen-
schaftliche Arbeit eignen, werden entsprech-
ende Alternativen gezeigt. Damit ist der Weg in 
die Universitätsbibliothek der TU Chemnitz an 
der Straße der Nationen 33 bereits ein Muss. Es 
folgen im zweiten Schritt Informationen zur 
Anmeldung und den Ausleihbedingungen. Im 
Hauptteil stehen die Recherchemöglichkeiten 
im elektronischen Katalog und das Auffinden 
der Bücher im Mittelpunkt. Zunächst geht es 
um konkrete Titel, später um eine thematische 
Suche und die Arbeit mit Schlagworten. Eine 
Besonderheit sind Artikel aus Zeitschriften, 
deren Suche im fünften Schritt von LENA 
erläutert wird. Korrektes Zitieren, die Angabe 
der Quellen und die Anfertigung des Literatur-
verzeichnisses ist  Thema de  s sechsten und 
letzten Schrittes. Für alle, die es ganz genau 
wissen wollen, sind Infoecken und Tipps 
eingebaut, die man anklicken kann. Diese 
enthalten sowohl Zusatzinformationen als 
auch praktische Hinweise zur besseren Auf-
gabenbewältigung. Am Ende des E-Learning-
Kurses kann man sich, bei erfolgreichem 
Abschluss, ein Zertifikat ausdrucken. Online-
Kurs „Literatur ermitteln, navigieren, analy-
sieren“ (LENA): https://www.tu-chemnitz.de/ 
ub/lena

Mit Lotsin „LENA“ in sechs Schritten zur Facharbeit
Service für einen guten Start ins neue Schuljahr: Um sich im großen Meer des Wissens besser zurechtzufinden, 

stellt die Universitätsbibliothek Chemnitz Schülerinnen und Schülern eine virtuelle Lotsin zur Seite

Quelle: Technische Universität Chemnitz

Die Hochschule in Annaberg-Buchholz erwei-
tert ihr Angebot für berufsbegleitende Studien-
gänge im Wintersemester 2023/2024. Bereits 
seit dem vergangenen Oktober bietet die Fach-
hochschule Dresden Bachelor-Studiengänge in 
Sozialpädagogik & Management sowie Pflege- 
und Gesundheitsmanagement an, die im 
Schulgebäude auf der Hans-Witten-Straße 
stattfinden.
Mit Start des aktuellen Wintersemesters ist es 
nun auch möglich, ein berufsbegleitendes 
betriebswirtschaftliches Studium in Business 
Administration zu absolvieren. Dieser Studien-
gang vermittelt in acht Semestern Fachkennt-
nisse, Fähigkeiten und Methoden in verschie-
denen Bereichen der Betriebswirtschaft und 
Unternehmensführung, darunter Controlling, 
Finanzierung, Personalmanagement, Logistik, 
Digital Business Transformation sowie Steuer-

recht. Die Zulassung zu allen Studiengängen 
erfolgt gemäß dem Sächsischen Hochschul-
gesetz und setzt nicht zwingend das Abitur 
voraus. Sie kann u.a. auch durch eine abge-
schlossene Berufsausbildung mit Berufserfahr-
ung im erlernten Beruf, eine Meisterausbildung 
/Fort- oder Weiterbildung im Umfang von min-
destens 400 Stunden erfolgen. Die indivi-

duellen Voraussetzungen werden von der Fach-
hochschule für jeden Einzelfall geprüft.
Da es sich bei der Fachhochschule Dresden um 
eine private Hochschule handelt, fallen Stu-
diengebühren an. Es stehen jedoch ver-
schiedene Fördermöglichkeiten zur Verfügung, 
darunter Stipendien wie das Deutschland-
stipendium, das monatlich 300 € finanzielle 
Unterstützung bietet, und das Aufstiegs-
stipendium für Absolventen einer Ausbildung, 
die ein berufsbegleitendes Studium aufnehmen 
möchten.
Wer noch in das Wintersemester 2023/2024 
einsteigen und mitstudieren möchte, hat final 
bis zum 31.10.2023 die Möglichkeit, seine 
Bewerbung an die Fachhochschule Dresden 
(Informationen unter https://www.fh-dresden. 
eu) zu senden.

Campus Annaberg-Buchholz: Neuer berufsbegleitender Studiengang gestartet 
Business Administration erweitert ab sofort das Studienangebot an der Hochschule in Buchholz - Bewerbungen noch möglich

Projekte benötigen meist eine Finanzspritze, 
manchmal sind es nur ein paar kleine Ge-
schenke für eine Tombola oder die Unter-
stützung bei der Bewerbung einer Veranstalt-
ung. Hierfür haben die Stadtwerke Annaberg-
Buchholz Pakete geschnürt und stellen diese in 
einer Sponsoringpyramide für 2024 zur 
Verfügung. Wer sich engagiert, kann Unter-
stützung erhalten - ob für Sport, Kultur, soziale 
Zwecke oder auch nicht kommerzielle Veran-

staltungen. Ab 15. September können Vereine 
oder auch Einzelpersonen ihren Antrag auf ein 
Sponsoringpaket für das Jahr 2024 einreichen. 
Die Bewerbungsfrist endet am 15. Dezember 
2023. Nur vollständig ausgefüllte Formulare 
werden berücksichtigt. Entschieden wird nach 
einem Kriterienkatalog - so bleibt die Vor-
gehensweise fair und transparent. Ein Anspruch 
auf Sponsoring besteht nicht.
Die neue Online-Variante des Sponsoring-

formulars ist unter www.swa-b.de/sponsoring 
zu finden und kann direkt ausgefüllt und 
abgesendet werden. Wie bisher üblich, kann 
man den Antrag auch schriftlich einreichen. 
Die Vorlage zum Ausdrucken steht ebenfalls 
unter  zum Her- www.swa-b.de/sponsoring
unterladen zur Verfügung oder man bekommt 
diese in jeder Servicefiliale der Stadtwerke 
Annaberg-Buchholz.

Es geht wieder los! Stadtwerke Annaberg-Buchholz stellen Sponsoring zur Verfügung
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Mitte August hatten Sören Claus, Geschäfts-
führer SRCC gGmbH, und seine Mitarbeiter die 
Ehre, eine Delegation von 30 Lehrenden des 
renommierten Shaanxi Railway Institute aus 
China zu begrüßen. Im Rahmen einer 
Forschungsreise besuchte die Gruppe ver-
schiedene Organisationen in Deutschland, 
darunter auch verschiedene Forschungs-
institute. Der Kontakt zu dieser bemerkens-
werten Delegation kam durch die Vermittlung 
von Herrn Xuli Chen von der ASG - Aner-
kannten Schulgesellschaft mbH in Annaberg-
Buchholz zustande.
Nach Einführungsworten von Sören Claus 
folgte eine Präsentation von Dr. Steve Rother 
über die Technische Universität Chemnitz 
sowie die engen Kooperationsbeziehungen 
zwischen der Universität und dem Schienen-
verkehrs-Competence-Center (SRCC). Ober-
bürgermeister Rolf Schmidt und Bürgermeister 
Thomas Proksch von Annaberg-Buchholz 
hießen die Gäste ebenfalls herzlich will-
kommen. Hans Günther, Projektingenieur des 
SRCC, gab einen spannenden Einblick in die 
Aktivitäten des Smart Rail Connectivity 
Campus und präsentierte die 50 Hz Nachlade-

station. Des Weiteren stellte Christian Hoff-
mann das TIMS-Projekt (Train Integrity 
Monitoring System) vor. Die Vorträge wurden 

Das digitale Stellwerk in Annaberg-Buchholz 
Süd wurde ebenfalls von den Dozierenden 
besucht. Hier führte ein erfahrener Mitarbeiter 
der DB RegioNetz Erzgebirgsbahn die Dele-
gation durch den Technik- sowie den Kontroll-
raum, wo die Fäden des Schienenverkehrs 
zusammenlaufen.

Ein Rundgang über den Campus am Unteren 
Bahnhof in Annaberg bot den Gästen die 
Gelegenheit, tiefe Einblicke in die reiche 
Historie und die zukünftigen Pläne des 
Campusprojektes zu gewinnen.

Das Team rund um Sören Claus ist stolz durch 
das eng verbundene Netzwerk solch auf-
schlussreiche Einblicke bieten zu können. Der 
Tag war für alle Beteiligten äußerst spannend 
und gewinnbringend.

simultan von erfahrenen Dolmetschern ins 
Chinesische übersetzt, um eine optimale 
Verständigung sicherzustellen.
Besonders reges Interesse zeigten die chi-
esischen Gäste an Themen wie dem deutschen 
Studiensystem, den innovativen Batteriezügen 
sowie den Gründen hinter der Nicht-Elektri-
fizierung aller Schienen in Deutschland.

Smart Rail Connectivity Campus: Erfolgreicher Besuch von Dozierenden 
des Shaanxi Railway Institute aus China in Annaberg-Buchholz

Gleich drei neue und sehr sehenswerte Aus-
stellungen erwarten Besucher in Annaberg-
Buchholz. In der Manufaktur der Träume darf 
man sich in die Sonderausstellung „Ein Leben 
für die Klöppelspitze“ von Mustergestalterin 
Sieglinde Hempel begeben. Hier erleben 
Besucher eine äußerst sehenswerte Sammlung 
der begnadeten Künstlerin, welche im Jahr 
2018 mit der Goldenen Spitze der Stadt 
Annaberg-Buchholz für ihr beeindruckendes 
Lebenswerk ausgezeichnet wurde. Viele dieser 
Arbeiten, welche schon vor Jahrzehnten ge-
fertigt wurden, wirken auch heute noch hoch-
modern und begeisterten nicht nur Könner des 
Fachs. Sieglinde Hempel zeichnet bis heute 
eine eigene Formsprache aus, ihre Gestal-
tungen sind fließend und von höchster Per-
fektion. Sie selbst ist bis heute künstlerisch 
aktiv, entwirft und klöppelt begeistert. Die Aus-
stellung wurde im Rahmen der 34. Anna-
berger Klöppeltage von der Künstlerin selbst 
eröffnet und ist noch bis 19. November in der 
Manufaktur der Träume zu besichtigen.
Ebenfalls eröffnet wurde die Ausstellung 

„Elemente“ im Erzgebirgsmuseum auf der 
Großen Kirchgasse. In dieser präsentieren 
Prager Kunsthandwerkerinnen einen breiten 
Querschnitt ihres Schaffens. Die grenz-

Auch ein spontaner Besuch des Kulturzentrums 
Erzhammer lohnt sich. Hier zeigt die Aus-
stellung „Studien“ im Treppenhaus die Werke 
der „Montagsmaler“, ein Kurs der sich seit 
2022 unter der Leitung von Bärbel Bitterlich im 
Atelier trifft. Sieben aktive Teilnehmer prä-
sentieren erstmalig ihre Arbeiten der Öffent-
lichkeit. Vom 22. September bis 20. November 
2023 sind eine bunte Vielfalt an Linoldrucken, 
Radierungen, Aquarellen, Acrylarbeiten, 
Zeichnungen und Pflanzendruckexperimenten 
zu sehen. Eine Finissage ist am 20. November 
2023 um 18 Uhr geplant.

Empfehlung: Kombinieren Sie doch die drei 
unterschiedlichen und sehr sehenswerten Aus-
stellungen bei einem Besuch der Annaberger 
Altstadt.

überschreitende Kooperation richtet den Blick 
auf die Vielfalt der Ausdrucksmöglichkeiten 
und Traditionen bezugnehmend zu textilen 
Handarbeitstechniken. Zu sehen ist die 
Ausstellung bis 04. Februar 2024.

Drei neue sehenswerte Ausstellungen in Annaberg-Buchholz 
Kunstvielfalt in der Manufaktur der Träume, im Erzgebirgsmuseum und im Kulturzentrum Erzhammer 

Die Stadt Annaberg-Buchholz freut sich, die er-
folgreiche Fertigstellung des Sanierungspro-
jekts für den Kunstrasen Sportplatz Kurt Löser 
bekannt zu geben. Die offizielle Abnahme der 
Leistung fand am 10. Oktober 2023 im Beisein 
von Bürgermeister Thomas Proksch statt. Die 
Realisierung dieses wichtigen Vorhabens 
wurde in enger Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Akteuren, wie der Firma Artifex aus 
Weimar-Legefeld sowie dem Architektur- und 
Ingenieurbüro Ehmer aus Grünhain-Beierfeld 
ermöglicht. Die Bauarbeiten erstreckten sich 
von Ende Juli 2023 bis zum 10. Oktober 2023 
und umfassten den Rückbau des alten Kunst-
rasens, den Abbau der Tore und Ballfangnetze, 
die Verlegung des neuen Kunstrasens, Sport-
platzlinierung, die Lieferung und Montage 
neuer Tore sowie neuer Ballfangnetze. Der 
Gesamtkostenumfang laut Fördermittel-
bescheid beträgt 434.212,27 €. Dabei konnte 

dieses Projekt auf großzügige Fördermittel 
zählen, die 50 Prozent der Gesamtkosten 
abdeckten, gemäß den Richtlinien des 
Sächsischen Staatsministeriums des Inneren - 
Bereich investive Sportförderung.
Seit Dienstagnachmittag, dem 10. Oktober, 
steht der Sportplatz Kurt Löser wieder für den 

Spielbetrieb zur Verfügung. Dies ist besonders 
erfreulich für den VfB Annaberg 09 e. V., der 
Mitte Oktober ein Testspiel einer Jugend-
mannschaft geplant hatte sowie die ersten 
Heim-Punktspiele der Jugend- und Männer-
mannschaften am 21. und 22. Oktober auf dem 
neuen Platz austrug. Die Stadt Annaberg-
Buchholz dankt allen Beteiligten, insbe-
sondere den ausführenden Firmen für ihren 
Einsatz und ihr Engagement bei der erfolg-
reichen Sanierung des Sportplatzes Kurt Löser. 
„Dieses Projekt wird zweifellos einen positiven 
Einfluss auf die Sportgemeinschaft haben. Wir 
freuen uns auf viele spannende Spiele und 
sportliche Begegnungen auf diesem erneuerten 
Kunstrasenplatz“, so Oberbürgermeister Rolf 
Schmidt. Diese Maßnahme wurde mitfinan-
ziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Sanierung Kunstrasen Sportplatz Kurt Löser erfolgreich fertiggestellt 
Das Runde kann auf neuem Untergrund ab jetzt wieder ins Eckige



Seite 7 Stadtanzeiger 10/2023Amtliche Bekanntmachungen

Dank des engagierten Einsatzes der Mitarbeiter 
des städtischen Betriebshofes erstrahlt der 
Spielplatz an der Rathenaustraße in Annaberg-
Buchholz in neuem Glanz.  Die Neugestaltung 
umfasste die Installation eines Raumkletter-
gerüsts, die Erneuerung des Fallschutzes und 
die Verlegung des Sandkastens. Das neue 
Raumklettergerüst eröffnet den Kindern 
vielfältige Möglichkeiten zur Entfaltung ihrer 
motorischen Fähigkeiten und fördert ihre 

körperliche Aktivität sowie Geschicklichkeit. 
Der erneuerte Fallschutz gewährleistet, dass 
die kleinen Abenteurer sicher herumtollen 
können und der umgesetzte Sandkasten bietet 
weiterhin einen Ort für kreatives Spielen.  
Spielplätze sind Herzstücke der Stadt und 
wichtige Orte für Kinder, um sich zu entfalten 
und gemeinsam Spaß zu haben. Die Finan-
zierung des Projektes erfolgte in Eigenleistung 
der Stadt.

Wann der Stollen in den erzgebirgischen 
Familien angeschnitten wird, ist ganz unter-
schiedlich. Dass ein Stollen zur Weihnachtszeit 
gehört, darüber ist man sich allerdings einig. 
Und dass dieser besonders lecker sein muss, ist 
selbstverständlich! Nach dem großen Erfolg im 
letzten Jahr, machten sich 250 von insgesamt 
500 Butterstollen der Annaberger Backwaren 
GmbH auf den Weg unter Tage ins Besucher-
bergwerk und Welterbeobjekt „Im Gößner“. 
Ganz so einfach war die Reise jedoch nicht, 
denn es gibt keinen Aufzug im Besucher-
bergwerk, so dass Produktionsleiterin Wiebke 
Augustin und vier starke Mitarbeiter die jeweils 
750 g schweren Leckerbissen bis in die erste 
Sohle über 80 Stufen in ca. 13,5 Meter Tiefe 
tragen mussten. Dort reifen sie nun bei kon-
stanten 8°C und 95-98 % Luftfeuchtigkeit bis 
Mitte November. Ein Pluspunkt dabei: für das 
Erreichen der optimalen klimatischen Beding-
ungen entstehen kaum Energiekosten. Die 
Stollen im Stolln einzulagern ist eigentlich 
naheliegend und wird vielerorts schon länger 
praktiziert. Denn bereits früher lagerte man 

seinen Stollen im Kellergewölbe kühl und bei 
hoher Luftfeuchte. Der Stollen kann so durch-
aus auch länger aufbewahrt werden. „Manche 
Ergebirger schneiden sogar noch Stollen zu 
Ostern an“, so Wiebke Agustin. Während des 
Reifeprozesses nehmen die Original Erzgebirg-
ischen Butterstollen Feuchtigkeit auf und 
verteilen sie in ihrem Inneren. Dadurch werden 
die Aromen intensiver und das köstliche 
Gebäck wird veredelt. Eine kleine, aber feine 
Änderung in der Rezeptur sorgt ebenfalls für 
besonderen Genuss, denn statt Rum wird der 
erzgebirgische Kräuterschnaps „Grubenfeuer“ 
für die „Gößner Stollen“ verwendet. Die im 
letzten Jahr produzierten Exemplare kamen so 
gut an, dass man in diesem Jahr bereits 300 
Stück mehr einlagert. Voraussichtlich ab Mitte 
November werden die „Gößner Stollen“ dann 
in den Verkauf gehen sowie die bereits einge-
gangenen Vorbestellungen ausgeliefert. Ein 
750 g-schweres Geschmackserlebnis in limi-
tierter Auflage, das man in dieser Weihnachts-
zeit nicht verpassen sollte!

Neues Raumklettergerüst auf dem Spielplatz an der Rathenaustraße 
Spielvergnügen für junge Abenteurer

Butterstollen reifen erneut im Besucherbergwerk und Welterbeobjekt „Im Gößner“
Stollen im Stolln: Von der Backstube nach unter Tage

Am 2. Oktober feierten die Pfad-Finder Buch-
holz mit Stolz und Freude ihr zehnjähriges 
Bestehen. Anlässlich dieses bemerkenswerten 
Meilensteins luden sie Partner, Förderer und 
Freunde zu einer Jubiläumsfeier ein, bei der in 
entspannter Atmosphäre auf eine Dekade 
„Genie und Wahnsinn“ zurückgeblickt wurde. 
Ein eigens für diesen Anlass erstellter Bildband, 
gleichermaßen betitelt, zeigt eindrucksvoll die 
zahlreichen Projekte der Pfad-Finder und er-
zählt so manche amüsante Anekdote.
Doch wer sind eigentlich die Pfad-Finder aus 
dem Stadtteil Buchholz? Im herkömmlichen 
Sinne sind sie keine Pfadfinder, aber sie erfüllen 
eine ähnliche Mission, indem sie sich aktiv für 
ihr Gemeinwesen einsetzen, helfen und wert-
volle kulturelle und historische Stätten in Buch-
holz bewahren und wiederherstellen. Mit dem 
Ziel, Nachhaltigkeit zu fördern und vergessene 
Werte wiederzubeleben, begannen vor einem 
Jahrzehnt einige Enthusiasten die Mission, 
einen „Historischen Pfad“ durch Buchholz zu 
gestalten. Aus diesem Vorhaben entstand der 
Name „Pfad-Finder Buchholz“. Anfänglich be-
lächelt und als „Junge Wilde“ bezeichnet, er-
arbeiteten sie sich bald den Respekt und die 
Anerkennung der Gemeinschaft durch die 
erfolgreiche Umsetzung anspruchsvoller 
Projekte, die nicht selten mit erheblichem Auf-
wand und finanziellen Ressourcen verbunden 
sind. Im Laufe der Jahre schlossen sich 
Menschen unterschiedlichen Alters den Pfad-

Findern an, und es entstand eine einge-
schworene Gemeinschaft von positiven „Ver-
rückten“, die unabhängig und selbstfinanziert 
jede Woche ihre Freizeit dem Dienst an der 
Gesellschaft widmen. In gewissem Sinne 
möchten sie die Tradition ihrer Vorfahren, des 
„Buchholzer Verschönerungsvereins“, fort-
führen. Ihre Aktivitäten umfassen die umfang-
reiche Sanierung von Wahrzeichen wie dem 
„Krötenbrunnen“, dem „Türmel“, dem „Wet-
tinhain“ und derzeit die Wiederherstellung der 
Ruine der „Gottesackerkapelle“ auf dem alten 
Friedhof. Darüber hinaus kümmern sie sich 
liebevoll um die Pflege dieser historischen 
Objekte. Sie betreiben eine Immobilienseite, 
um Leerstände zu bekämpfen, verwalten die 
AB-Info App und gestalten den Buchholzer 
Jahr- sowie Weihnachtsmarkt und führen 
jährliche Reinigungsaktionen im Stadtgebiet 

Weitere Informationen über die Pfad-Finder 
Buchholz sind auf ihrer Website
www.pfadfinder-buchholz.de oder auf ihrer 
Facebook-Seite zu finden.

durch.
Ein besonderes Anliegen der Pfad-Finder ist die 
koordinierte Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung, bei der sie sich auf Augenhöhe 
engagieren und einen respektvollen Umgang 
pflegen. Die Stadtverwaltung ist inzwischen 
ein verlässlicher Partner geworden, der die 
Projekte der Pfad-Finder unterstützt.
Nach getaner Arbeit kommt auch das Ver-
gnügen nicht zu kurz. Die „Stammtischkultur“ 
mit befreundeten Vereinen und interessierten 
Bürgern führt regelmäßig zu zahlreichen 
kreativen Ideen, die gemeinsam umgesetzt 
werden. So hat sich eine lebendige Gemein-
schaft entwickelt, auf die der Stadtteil Buch-
holz zu Recht stolz sein kann. Jeder, der sich für 
die Bewegung in seinem Stadtteil engagieren 
möchte, ist herzlich willkommen und kann 
sich bei den Pfad-Findern verwirklichen. „Im 
Namen der Stadt und der Stadträte bedanke ich 
mich für die vielfältige ehrenamtliche Tätigkeit 
sowie das enorme Engagement und gratuliere 
herzlich zum Jubiläum“, so OBM Rolf Schmidt.

10 Jahre Pfad-Finder Buchholz: Eine Dekade Engagement, Kreativität und Gemeinschaft 
Zahlreiche Projekte Dank den Pfad-Findern zum neuen Leben erweckt
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„Ich freue mich sehr über die großzügige 
Förderung durch die Stiftung 'Lebendige Stadt' 
für die Gestaltung unserer Grünoase in Anna-
berg-Buchholz.  Mit  dieser  geplanten 
Maßnahme werden wir einen wertvollen 
Beitrag für alle Bürgerinnen und Bürger 
schaffen, insbesondere für diejenigen, die nicht 
über einen eigenen Garten verfügen und so die 
Möglichkeit haben, diesen Ort zur Erholung 
und Entspannung aufzusuchen. Ich danke den 
verantwortlichen Miterbeitern für ihre guten 
Ideen, denn es ist eine großartige Leistung, aus 
55 eingereichten Konzepten ausgewählt zu 
werden.“, so Oberbürgermeister Rolf Schmidt.

Die vom Hamburger Unternehmer und Mäzen 
Alexander Otto gegründete Stiftung „Leben-
dige Stadt“ fördert die Große Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz bei der Entwicklung einer 
Grünoase an der historischen Stadtmauer mit 
30.000 Euro. Die Stadt hatte sich bei dem von 
der Stiftung ausgelobten bundesweiten Bio-
diversitäts-Wettbewerb „aus Grau mach Grün“ 
beworben, bei dem 55 Städte Konzepte einge-
reicht hatten. Neben Annaberg-Buchholz er-
halten die rheinland-pfälzische Stadt Pirma-
sens und die bayerische Gemeinde Veitsbronn 
Förderungen. Insgesamt hat das Stiftungs-
programm ein Gesamtvolumen von 120.000 
Euro und steht unter der Schirmherrschaft von 
Bundesministerin Klara Geywitz. 

„Die Parks, Plätze und Gärten machen unsere 
Städte lebenswert. Sie sorgen für Entspannung, 
verbessern die Luftqualität und stärken die Bio-
diversität und Artenvielfalt. Viele Kommunen 
engagieren sich für das städtische Grün. Das 
zeigen die engagierten Bewerbungen und die 
herausragenden Gewinner des Wettbewerbs. 
Sie sind ein Vorbild für andere Kommunen, die 
nach Ideen und Machbarkeiten für die Be-
grünung ihrer Städte und Gemeinden suchen. 
Hier weiterzukommen, ist mir wichtig. Daher 
freue ich mich, dass ich die Schirmherrin des 
Wettbewerbs sein kann. Ein herzlicher Dank 
an die Stiftung, die mit ihrer Arbeit einen 
starken Beitrag dazu leistet, dass unsere Städte 
lebendig und lebenswert sind“, sagt Klara 
Geywitz, Bundesministerin für Wohnen, Stadt-
entwicklung und Bauwesen. 

Die Grünoase in Annaberg-Buchholz

„Stadtnatur macht als ´grüne Infrastruktur` 
Städte lebenswert, denn sie sorgt für Lebens-
qualität, Biodiversität, Erholung, Gesundheit 
und Naturerfahrung. Dazu wird Annaberg-
Buchholz mit seiner geplanten Grünoase 
beitragen und einen Mehrwert für alle Bürger-
innen und Bürger stiften. Damit entsteht ein 
Best-Practice-Projekt, das unsere Förderung 
verdient“, erklärt Alexander Otto, Kuratoriums-
vorsitzender der Stiftung „Lebendige Stadt“. 

2014 wurde die historische Stadtmauer von 
Annaberg-Buchholz saniert. Entlang des Wegs 
der Stadtmauer schlossen sich früher private, 
bebaute Grundstücke an, die für die Öffentlich-
keit nicht zugänglich waren und den Blick auf 
die Stadtmauer versperrten. Die Stadt hat die 
Grundstücke erworben und plant, die freige-
legten Flächen zu einem öffentlichen, natur-
nahen Garten umzugestalten, der allen Men-

schen zugänglich ist. Profitieren sollen davon 
die Anwohner der Buchholzer Straße und 
Johannisgasse, die oftmals nicht über einen 
Garten oder Hof verfügen, genauso wie alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt. 
Kinder des benachbarten Kindergartens sollen 
Insekten beobachten können und geführte 
Kräuterwanderungen angeboten werden. 
Entstehen soll eine Grünoase zur Erholung und 
Entspannung als Ausgleich für die dichte 
Bebauung in der westlichen Altstadt. Das 
Projekt umfasst folgende Maßnahmen:
Herstellung zweier Erholungsebenen, Schaf-
fung einer den Raum eingrenzenden Hecke aus 
insektenfreundlichen, einheimischen Sträu-
chern, Anlage einer Blühwiese mit Kräutern 
und Blumen auf dem jetzigen Bauschutt und 
einer bespielbaren Rasenfläche sowie Auf-
stellung von Sitz- und Liegebänken zum Ver-
weilen. Die geplanten Kosten für dieses Projekt 
belaufen sich auf 90.000 Euro. 72.000 Euro 
sind vom Land und Bund zugesagt, die Stadt 
beteiligt sich mit 18.000 Euro

Der Wettbewerb
Förderungswürdig waren Städte bis 50.000 
Einwohner, die eine Straße oder einen Platz 
gestalten wollen. Ziel der Grüngestaltung ist es, 
einen Beitrag zur Verbesserung der Luftqualität, 
zur Steigerung der Artenvielfalt und Bio-
diversität sowie zur Identitätsstiftung zu leisten. 
Kommunaler Klimaschutz fängt im Kleinen an. 
Ein wesentlicher Aspekt ist dabei Bürger-
partizipation und eine nachhaltige Grünpflege. 
Das Projekt soll spätestens bis September 2024 
realisiert sein.
Eine Expertenjury wählte die drei Städte aus, 
die für die Umsetzung ihrer bereits geplanten 
Begrünungsmaßnahmen Fördergelder in Höhe 
von jeweils 30.000 Euro erhalten. Die umge-
setzten Projekte sollen als Best-Practice-Bei-
spiele anderen Städten zur Nachahmung 
dienen. 

Heiner Baumgarten - Landesvorsitzender 
BUND, Grünamtsleiter a.D., Stadt Hamburg

Dr. Ing. Lara Steup - Referentin Anpassung an 
den Klimawandel, Klimaschutz in der Stadt, 
Bundesministerium für Wohnen, Stadtent-
wicklung & Bauwesen 

                                             

 

                                             

Die Jury

Simone von Ehren - Baumschule Lorenz von 
Ehren

Irene Gaus - Leiterin Bundesgeschäftsstelle, 
Deutsche Akademie für Städtebau und 
Landesplanung e. V.  

Prof. Cornelia Müller - Landschaftsarchitektin, 
Geschäftsführerin Müller & Wehberg Land-
schaftsarchitekten

Prof. Jörn Walter - Oberbaudirektor Stadt 
Hamburg a.D.

Wolfgang Groß - Referent Landschaft u. 
Umwelt, Bundesverband Garten-, Landschafts-
u. Sportplatzbau e.V.

Die Stiftung „Lebendige Stadt“

Die Stiftung „Lebendige Stadt“ verfolgt das 
Ziel, die kulturelle Vielfalt und Lebendigkeit 
der europäischen Städte zu fördern. Das 
bewegte Fördervolumen von rd. 33 Mio. Euro 
umfasst u.a. die Grüngestaltung des Essener 
Krupp-Parks, die künstlerischen Illuminationen 
des Berliner Reichstagsgebäudes sowie die 
Neugestaltung des Hamburger Jungfernstiegs. 

Annaberg-Buchholz erhält 30.000 € Förderung durch Stiftung „Lebendige Stadt“ 
für die Gestaltung einer Grünoase - Biodiversitäts-Wettbewerb „aus Grau mach Grün“
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Der Stadtrat beschließt gemäß § 2 i. V. m. § 4 
Abs. 3 Satz 2 Nr. 4 der Hauptsatzung der Gro-
ßen Kreisstadt Annaberg-Buchholz überplan-
mäßige Aufwendungen für nicht geplante 
Deckensanierungen im Stadtgebiet (Produkt 
541001100/Sachkonto 422101) im Haushalts-
jahr 2023 in Höhe von 160.000 €. Die Deck-
ung erfolgt aus Mehrerträgen der Gewerbe-
steuer im Jahr 2023 (Produkt 611001100/ 
Sachkonto 301300). 

Beschluss-Nr.: 0719/23/07-StR/48/23 

Abstimmung: 22 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Die Stadt Annaberg-Buchholz verkauft Teil-
flächen der Flurstücke 1596/17 (Anlage 1.1 - 
Teilfläche A) und 1593/31 (Anlage 1.1 - 
Teilfläche B) der Gemarkung Annaberg an Frau 
Maritta Langer, wohn-haft Felix-Weise-Straße 6 
in 09456 Annaberg-Buchholz, zu folgenden 
Bedingungen:

Beschluss-Nr.: 0708/23/07-StR/48/23

2. Die Vermessungskosten trägt die Erwerberin. 
Mehr- oder Minderflächen, die sich bei der 
Vermessung der Teilfläche A ergeben, sind mit 
19,35 €/m² auszugleichen. Mehr- oder Minder-
flächen, die sich bei der Vermessung der Teil-
fläche B ergeben, sind mit 43,00 €/m² auszu-
gleichen. Abstimmung: 22 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

1. Der vorläufige Kaufpreis beträgt 4.596,70 €.

Beschluss-Nr.: 0709/23/07-StR/48./23 

Die Aufnahmegebühr beträgt einmalig 540,00 
€. Mit Beitritt zur Forstbetriebsgemeinschaft 
„Frei-berger Land - Erzgebirge“ w.V. endet die 
Einzelmitgliedschaft der Stadt Annaberg-Buch-
holz im „Sächsischen Waldbesitzerverband“ 
e.V. und läuft über die Forstbetriebsgemein-
schaft „Freiberger Land - Erzgebirge“ w.V. wei-
ter. Die Kosten für die Mitgliedschaft im „Sächs-
ischen Waldbesitzerverband“ e.V. und für die 
PEFC-Zertifizierung trägt die Forstbetriebsge-
meinschaft „Freiberger Land - Erzgebirge“ w.V. 
Abstimmung: 22 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Beschluss-Nr.: 0710/23/07-StR/48/23 
Der Stadtrat beschließt, die in der Anlage (Lage-
plan vom 16.08.2023) dargestellten Straßen-
teilflächen der Bärensteiner Straße als Orts-
straße zu widmen. 
Einstufung als: Ortsstraße 
Widmungsbeschränkung: keine 
Alle Flurstücke befinden sich auf der Gemark-
ung Kleinrückerswalde. Die Große Kreisstadt 
Annaberg-Buchholz ist Straßenbaulastträger 
der angeführten Straße.

Die Stadt Annaberg-Buchholz wird ab 01.01. 
2024 Mitglied der Forstbetriebsgemeinschaft 
„Freiberger Land.- Erzgebirge“ w.V. 

Abstimmung: 22 Ja / 0 Nein / 0 Enth. 

Beschluss-Nr.: 0712/23/07-StR/48/23 

29.02.2024 
21.03.2024 

25.01.2024 

25.04.2024 
30.05.2024 

Abstimmung: 22 Ja / 0 Nein / 0 Enth. 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Annaberg-
Buchholz beschließt gemäß § 36, Abs.2 
SächsGemO folgende Sitzungstermine für das 
Gremium Stadtrat für das 1. Halbjahr 2024: 

Beschluss-Nr.: 0711/23/07-StR/48/23 
Der Stadtrat bestimmt die Falk Slomiany & Koll. 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Lin-
denring 49, 09387 Jahnsdorf gemäß § 103 Abs. 
1, § 104 und § 106 Abs.1 i.V.m. § 28 Abs. 2 und 
§ 41 Abs. 2 SächsGemO zum Abschlussprüfer 
für die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 
2018 einschließlich Kassenprüfung sowie die 
Betätigungsprüfung in Stichpunkten und nach 
Schwerpunkten gemäß § 106 Abs. 2 Nr. 5 
SächsGemO mit Unternehmensprüfung nach § 
96a Abs. 1 Nr 11 Sächs GemO. 

Abstimmung: 22 Ja / 0 Nein / 0 Enth. 
27.06.2024 

Beschlüsse der Stadtratsitzung vom 28. September 2023 

Zu Beginn der Sitzung informierte Kämmerin 
Anke Hanzlik entsprechend § 75 Abs. 5 Sächs 
GemO den Stadtrat zum Stand 30. Juni des 
Haushaltsjahres über wesentliche Abwei-
chungen vom Haushaltsplan, insbesondere bei 
der Entwicklung der Erträge und Aufwend-
ungen, der Einzahlungen und Auszahlungen, 
der Inanspruchnahme der Kreditermächtig-
ungen, dem Schuldenstand der Stadt sowie 
über die von der Stadt übernommenen Bürg-
schaften, Verpflichtungen aus Gewährver-
trägen und kreditähnlichen Rechtsgeschäften. 
Die Haushaltssatzung 2023/2024 wurde in der 
Stadtratssitzung am 25.05.2023 beschlossen 
und mit Schreiben der Rechtsaufsichtsbehörde 
vom 12.07.2023 unter Auflagen bestätigt. 

Verkauf von Teilflächen der Flurstücke 1596/ 
17 und 1593/31 der Gemarkung Annaberg 
Maritta Langer ist Eigentümerin des Flurstücks 
1598/6 der Gemarkung Annaberg. Der Erwerb 
der Teilfläche A dient der Flächenregulierung 
des Grundstücks der Erwerberin. Die bisher des 
Straßengrundstücks zugehörige Fläche, welche 
eine massive Hanglage aufweist, wird bereits 
von der Eigentümerin gepflegt. Durch die 
starke Hangneigung ist eine Nutzung nur ein-
geschränkt möglich. Durch den Zukauf dieser 
Fläche wird die Eigentumssituation der tatsäch-
lichen Nutzung angepasst. Teilfläche B wird 
von Frau Langer als Zufahrt zu ihrem Grund-
stück genutzt. Die Erwerberin stellte den Antrag 
auf Erwerb dieser Flächen.
Die Stadt Annaberg-Buchholz verkauft Teil-
flächen der Flurstücke 1596/17 (Teilfläche A) 
und 1593/31 (Teilfläche B) der Gemarkung 
Annaberg an Frau Maritta Langer aus 09456 
Annaberg-Buchholz zu folgenden Beding-
ungen: 1. Der vorläufige Kaufpreis beträgt 
4.596,70 €. 2. Die Vermessungskosten trägt die 
Erwerberin. Mehr- oder Minderflächen, die 
sich bei der Vermessung der Teilfläche A er-
geben, sind mit 19,35 €/m² auszugleichen. 
Mehr- oder Minderflächen, die sich bei der 
Vermessung der Teilfläche B ergeben, sind mit 
43,00 €/m² auszugleichen. 

Regulierung von überplanmäßigen Aufwend-
ungen für Maßnahmen der Straßeninstand-
setzung 

Der Stadtrat beschloss überplanmäßige Auf-
wendungen für nicht geplante Decken-
sanierungen im Stadtgebiet im Haushaltsjahr 
2023 in Höhe von 160.000 €. Die Deckung 
erfolgt aus Mehrerträgen der Gewerbesteuer im 
Jahr 2023.

Für das Haushaltsjahr 2023 konnte im Bereich 
der Straßeninstandsetzung nur ein vermin-
derter Planansatz bereitgestellt werden. Auf-
grund der massiven Winterschäden an ver-
kehrswichtigen Straßenabschnitten (Gärtner-
weg und Straße der Einheit) mussten hier kurz-
fristig Deckensanierungsmaßnahmen durchge-
führt werden. Dafür wurden Mittel aus der 
Straßeninstandsetzung eingesetzt. Bereits ge-
plante Unterhaltungsmaßnahmen wurden 
vorerst zurückgestellt. Mit der Möglichkeit der 
kurzfristigen Regulierung können diese noch 
im Jahr 2023 umgesetzt werden. Zudem sollen 
zwei weitere, bereits vorbereitete Decken-
sanierungsmaßnahmen noch im Herbst 2023 
umgesetzt werden. Dazu gehören der Ab-
schnitt Schlettauer Straße (zwischen Bergstraße 
und Silberstraße) und der Abschnitt Linden-
straße/Ernst-Roch-Straße (zwischen Parkstraße 
und Alte Poststraße). Folgende Ausgaben fallen 
dafür an: Deckensanierung Schlettauer Straße 
20.000,- € Deckensanierung Lindenstraße/ 
Ernst-Roch-Straße 90.000,- € Regulierung 
Ausgaben Gärtnerweg/Straße der Einheit 
50.000,- € 

Mitgliedschaft in der Forstbetriebsgemein-
schaft „Freiberger Land-Erzgebirge“ w. V. 
Der zwischen der Stadt Annaberg-Buchholz 
und dem Staatsbetrieb Sachsenforst, Forst-
bezirk Neudorf bestehende Revierdienst-
vertrag sowie die Vereinbarung über die Wirt-
schaftsverwaltung regelt die Aufgaben und 
Kostensätze für die zu erbringenden Leistungen 
durch den Staatsbetrieb Sachsenforst. Eine der 
wichtigsten Aufgaben der Wirtschaftsverwal-
tung ist die Mitwirkung bei der Auftragsvergabe 

und den Lieferverträgen zum Holzverkauf. Die 
komplette Holzvermarktung über Verträge von 
Sachsenforst ist für Kommunen aber nur noch 
bis ca. 100 ha Waldbesitz möglich. Größere 
Kommunalwälder müssen ihr Holz selbst 
verkaufen. Grund dafür ist ein Kartellverfahren 
gegen die gemeinsame Holzvermarktung von 
Landes- und Kommunalwald in den letzten 
Jahren. Die Stadt Annaberg- Buchholz hat 
daraufhin eigene Verträge mit Säge- und 
Zellstoffwerken abgeschlossen. Allerdings ist 
es immer schwieriger, kontinuierlich Liefer-
kontingente zu erhalten und gute Preise zu 
erzielen. Eine Bündelung der Holzmengen aus 
Kommunal- und Privatwald und größere 
Rahmenverträge sind daher notwendig, um 
eine gute Marktposition zu behaupten. Daher 
wurde vorgeschlagen, einer bestehenden 
Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) beizutreten, 
um durch gemeinsame Vermarktung die 
Strukturnachteile kleinerer Waldbesitzer 
auszugleichen, den Holzabsatz zu verbessern 
und gute Preise zu erzielen. 
Die Stadt Annaberg-Buchholz wird ab 01.01. 
2024 Mitglied der Forstbetriebsgemeinschaft 
„Freiberger Land.- Erzgebirge“ w. V. Die 
Aufnahmegebühr beträgt einmalig 540,00 €. 
Mit Beitritt zur Forstbetriebsgemeinschaft 
„Freiberger Land - Erzgebirge“ w. V. endet die 
Einzelmitgliedschaft der Stadt Annaberg-
Buchholz im „Sächsischen Waldbesitzerver-
band“ e.V. und läuft über die Forstbetriebs-
gemeinschaft „Freiberger Land - Erzgebirge“ w. 
V. weiter. Die Kosten für die Mitgliedschaft im 
„Sächsischen Waldbesitzerverband“ e.V. und 
für die PEFC-Zertifizierung trägt die Forstbe-
triebsgemeinschaft „Freiberger Land - Erzge-
birge“ w. V.

Vergabe der örtlichen Prüfung des Jahresab-
schlusses 2018
Gemäß der Sächsischen Gemeindeordnung 
haben Gemeinden ein Rechnungsprüfungsamt 
als besonderes Amt einzurichten, sofern sie 
sich nicht eines anderen kommunalen Rech-
nungsprüfungsamtes bedienen. Gemeinden 

Stadtrat vom 28. September 2023 - Wesentlicher Inhalt
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mit weniger als 20.000 Einwohnern können 
stattdessen einen geeigneten Bediensteten als 
Rechnungsprüfer bestellen oder sich eines 
anderen kommunalen Rechnungsprüfers, 
eines Wirtschaftsprüfers oder einer Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft bedienen. Weitere Auf-
gaben der örtlichen Prüfung ist die laufende 
Prüfung der Kassenvorgänge bei der Gemeinde 
zur Vorbereitung der Prüfung des Jahresab-
schlusses. Der Gemeinderat hat die Entschei-
dung der Auswahl des Prüfers zu treffen. Für die 
Prüfung des Jahresabschlusses 2018 erfolgte 
eine Neuausschreibung. Es wurden drei Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften aufgefordert, 
Angebote abzugeben. Eine Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft unterbreitete aufgrund ihrer 
Personalsituation kein Angebot. Es wurden 
somit zwei Angebote abgegeben und daraus 
das wirtschaftlichste Angebot ausgewählt.

Widmung von Straßenteilflächen der Bären-
steiner Straße Ortsstraße 

Der Stadtrat bestimmte die Falk Slomiany & 
Koll. GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
aus 09387 Jahnsdorf zum Abschlussprüfer für 
die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses 
2018 einschließlich Kassenprüfung sowie die 
Betätigungsprüfung in Stichpunkten und nach 
Schwerpunkten gemäß § 106 Abs. 2 Nr. 5 
SächsGemO mit Unternehmensprüfung nach § 
96a Abs. 1 Nr 11 SächsGemO.

Der Stadtrat beschloss daher, Straßenteil-
flächen der Bärensteiner Straße als Ortsstraße 
zu widmen. Alle Flurstücke befinden sich auf 
der Gemarkung Kleinrückerswalde. Die Große 
Kreisstadt Annaberg-Buchholz ist Straßenbau-
lastträger der angeführten Straße.

Mit der Widmung erhalten Straßen und Wege, 
die dem öffentlichen Verkehr dienen sollen, die 
Eigenschaft einer/s öffentlichen Straße/Weges. 
Die Straße wurde im Zusammenhang mit der 
Errichtung des Wohn- und Mischgebietes 
Bärensteiner Straße 1994 umverlegt und an die 
B 95 neu angebunden. Es entstanden Gehweg 
und Grünflächen mit eigenem Flurstück. Die 
Straßenflächen sind jetzt im Eigentum der Stadt 
Annaberg-Buchholz. Als Straßenbaulastträger 
der Bärensteiner Straße ist die Große Kreisstadt 
Annaberg-Buchholz eingetragen. Die Straße 
und Straßenteile erfüllen die Verkehrsbedeut-
ung von Ortsstraßen, wonach jene innerhalb 
geschlossener Ortslage dem Verkehr einer 
Gemeinde dienen bzw. zu dienen bestimmt ist. 
Sie besitzen zumindest eine Erschließungs-
funktion für vereinzelte Anliegergrundstücke, 
was auch sämtlichen Liefer- und Besucherver-
kehr etc. einschließt. Des Weiteren verbindet 
sie die Bundesstraßen B 95 mit der B 101/ 
Straße der Einheit. Die Stadt Annaberg-Buch-
holz erhält für gewidmete im Bestandsver-
zeichnis eingetragene Gemeindestraßen (Orts-
straßen und Gemeindeverbindungsstraßen) 
Finanzmittel im Rahmen des Gesetzes über 
den Finanzausgleich mit den Gemeinden und 
Landkreisen im Freistaat Sachsen Finanzaus-
gleichsgesetz - FAG.

Des Weiteren beschloss der Stadtrat die Sitz-
ungstermine für das Gremium Stadtrat für das 
1. Halbjahr 2024. (25.01.2024; 29.02.2024; 
21.03.2024; 25.04.2024; 30.05.2024; 27.06.2

Manuela Dietz, komm. Fachbereichsleiterin 
Soziales und Bildung, informierte zum Start des 
Schuljahres 2023/24. Die Grundschulen BZ 
Adam Ries und Kleinrückerswalde sind gut 

Nicole Otto, Fachbereichsleiterin Kultur, Tour-
ismus und Marketing, stellte das Konzept für 
den Annaberger Weihnachtsmarkt 2023 vor 
und gab Informationen zum Vergabeverfahren. 
Der Ausschuss für Soziales und Kultur be-
schloss die Konzeption zum Abhalten des 
Annaberger Weihnachtsmarktes. 

Am 12. September 2023 trafen sich die Mit-
glieder des ASK zu ihrer 44. Sitzung. Inhalte der 
Sitzung waren die Gewährung einer Zuwend-
ung für eine institutionelle Förderung, die 
Konzeption über das Abhalten des Annaberger 
Weihnachtsmarktes 2023 sowie Informationen 
zum Start des Schuljahres 2023/24. Der 
Ausschuss für Soziales und Kultur beschloss, 
dem eingetragenen Verein HELP e.V. gemäß 
der Richtlinie zur Förderung der Kinder-, 
Jugend- und Vereinsarbeit in der Großen Kreis-
stadt Annaberg-Buchholz vom 24.02.2017 für 
das Jahr 2023 eine institutionelle Förderung in 
Höhe von 2.500,00 € zu gewähren.

Ausschuss für Soziales und Kultur (ASK)
ausgestattet. In der GS BZ Adam Ries fehlen für 
Inklusion und Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
31 Stunden. In der GS „An der Riesenburg“ 
werden 40 neue Kinder in der ersten Klassen-
stufe beschult, darunter 22 DaZ-Kinder. In der 
Fröbelschule kann der Grundbereich gut abge-
deckt werden. In der Oberschule Pestalozzi 
lernen derzeit 169 Kinder in sieben Regel-
klassen und zwei Vorbereitungsklassen, die 
Klassenstufen 5 und 9 sind dieses Jahr zwei-
zügig. Die Klassenstufe 10 gibt es dieses Jahr an 
dieser Schule nicht. Die Anzahl der Lehrer ist 
allerdings nicht ausreichend. In der Ober-
schule des Bildungszentrums werden derzeit 
287 Schüler in 12 Klassen unterrichtet, inkl. 
drei Hauptschulgruppen. 24 Lehrer und 2 
Studienreferendare stehen zur Verfügung. 
Kürzungen müssen in Musik, Ethik, Geografie, 
Mathe, Englisch, Technik und Kunst vorge-
nommen werden. Ab dem 01.11.2023 werden 
sie dort durch einen Seiteneinsteiger im Fach 
Musik unterstützt. Frau Dietz informierte 
weiterhin zur Sprachheilgruppe in der Kita 
„Eichhörnchen“. 

Die Stadt Annaberg-Buchholz gedenkt

Frau Kathrina Dörfler
*02.01.1939      02.10.2023t

Mit großer Trauer und Respekt gedenken wir des Lebens und der außergewöhnlichen 
Leistungen von Frau Kathrina Dörfler, einer bemerkenswerten Persönlichkeit, die 
unsere Gemeinschaft tief geprägt hat. Nach ihrer Berufsausbildung zur staatlichen 
Klöpplerin in Schneeberg übernahm sie die Leitung der Klöppelschule Barbara 
Uthmann. Diese Aufgabe erfüllte sie mit unermüdlicher Hingabe über einen Zeitraum 
von mehr als 40 Jahren. Mit Leidenschaft und Engagement lehrte sie Hunderte von 
Kindern und Erwachsenen die Kunst des Klöppelns und vermittelte ihnen nicht nur 
die Techniken, sondern auch die Schönheit und Tradition dieser Kunstform.
Ihre Beteiligung an regionalen und internationalen Ausstellungen und Wettbewerben 
brachte unserer Stadt Annaberg-Buchholz nicht nur Anerkennung, sondern auch 
stolze Momente. Dank ihrer Beiträge wurde Annaberg-Buchholz weithin als die Stadt 
der Spitzenkunst bekannt. Gemeinsam mit der damaligen Kulturhausleiterin 
Heide-Lore Staub etablierte sie die Annaberger Klöppeltage als eine repräsentative 
Fachveranstaltung in Deutschland. Im Jahr 2011 wurde Katharina Dörfler mit der 
Goldenen Spitze der Stadt Annaberg-Buchholz für ihr Lebenswerk geehrt. Diese 
Auszeichnung war eine Anerkennung für ihre unermüdlichen Bemühungen zur 
Erhaltung, Vermittlung und Weiterentwicklung des erzgebirgischen Klöppelns, welche  
in unserer Erinnerung weiterleben wird. Auch nach ihrem Renteneintritt blieb 
Kathrina Dörfler ihrer Leidenschaft treu. In ihrem Wohnort Königswalde leitete sie 
bis Sommer 2023 weiterhin Kinder- und Erwachsenengruppen an und stand der 
Klöppelschule Barbara-Uthmann mit ihrer unerschöpflichen Fachexpertise beratend 
zur Seite. Kathrina Dörfler wird für immer in unseren Herzen und in der 
Geschichte unserer Stadt verankert bleiben.

NACHRUF

Rolf Schmidt      
im Namen der Stadt und     
des Stadtrates Annaberg-Buchholz

Kristin Baden-Walther
Leiterin Kulturzentrum Erzhammer
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Seit 2018 geben die Freiberger Münzfreunde in 
ihrer Ausgabenreihe Montanregion Erzgebirge/ 
Krušnohoří eine Medaillensuite heraus. Dies 
erfolgte zu verschiedenen Stadtjubiläen, u.a. 
von Freiberg, Schwarzenberg, Joachimsthal, 
Marienberg, Schneeberg und Scheibenberg 
sowie als Gedenkmedaillen. Nun reiht sich mit 
dem 525-jährigen Jubiläum der Erstprägung 
des Schreckenbergers von 1498 auch Anna-
berg-Buchholz in die Medaillensuite ein. Am 
Montag, dem 25.09.2023, übergab der Vor-
sitzende der Freiberger Münzfreunde Helmut 
Herholz die Medaille in 999-Silber sowie aus 
Kaiserzinn mit eingeprägtem Kupferstift sym-
bolisch an Oberbürgermeister Rolf Schmidt. 
Die Annaberg-Buchholzer Medaille zeigt auf 
dem Avers den Museumskomplex Frohnauer 
Hammer sowie ein Abbild des ersten Schre-
ckenbergers mit Medaillenumschrift „525 
Jahre erster Schreckenberger 1498“. Schlägel 
und Eisen schließen den linken Medaillenrand 
ab. Auf dem Revers wird die Legende des 
Propheten Daniel bei der Auffindung des 
Silbers am Schreckenberg nach dem ersten Teil 
der Chronik von St. Annaberg von 1746, ange-

lehnt an das berühmte Ge-mälde von Hans 
Hesse auf der Rückseite des Bergaltars in der 
Annaberger St. Annenkirche, gezeigt. Ebenfalls 
zu sehen ist die Umschrift „Berggeschrey am 
Schreckenberg“ sowie im unteren Bereich 
durch die Jahreszahl getrennt die damaligen 
separaten Bergstädte Annaberg und Buchholz. 
Oberbürgermeister Rolf Schmidt freute sich 
sehr über das Engagement der Freiberger 
Münzfreunde und die entstandene Medaille für 
Annaberg-Buchholz, da er durch seine Ferien-
arbeit im Frohnauer Hammer zu Jugendzeiten 
sowie als Frohnauer, eine ganz besondere 
Beziehung zum Schreckenberger hat. Damals 
aus Neusilber geprägt, verkaufte er geschätzt 
über 1.000 Schreckenberger an Einheimische 
und Gäste. Die limitierte Medaille in 999-
Silberauflage im Etui und mit Zertifikat sowie 
aus Kaiserzinn in einer Folientasche und eben-
falls mit Zertifikat ist in der Annaberg-Buch-
holzer Tourist-Information sowie im Froh-
nauer Hammer erhältlich. Die Silbermedaille 
kann zu einem Preis von 130,00 € sowie die 
Kaiserzinnvariante zu 30,00 € pro Stück 
erworben werden.

Annaberg-Buchholz erhält Medaille anlässlich der Erstprägung des Schreckenbergers 
Neunte Medaille der Medaillensuite „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ ab sofort erhältlich

In der Annaberg-Buchholzer Kita „Pöhlberg-
zwerge“ war in der vergangenen Woche richtig 
viel los: Unter dem Motto „Wir begrüßen den 
Herbst“ feierten die Pöhlbergzwerge gemein-
sam mit Leiterin Yvonne Brückner und allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine bunte 
Herbstfestwoche. Über die gesamte Woche 
verteilt wurde der Herbst durch Aktivitäten wie 
Erzähltheater, Herbstbasteln, gemeinsames 
Backen von Kuchen und Herbstplätzchen, die 
Zubereitung von leckerem Obstsalat, die 
Gestaltung eines Gemeinschaftsbildes, eine 
Wanderung mit Waldbingo und ein spann-
endes Experiment mit der Raupe Nimmersatt 
zelebriert. Doch nicht nur das, bereits am 
vergangenen Mittwoch wurde ein großes 
Herbstfest mit umfangreichem Herbstfrüh-
stück- und liebevoll gestalteten Herbstkörb-
chen, welche mit Allerlei regionalem Saison-
obst- und Gemüse befüllt waren, gefeiert.
Ein besonderer Dank geht an die engagierten 
Eltern, die dieses Fest durch ihre Unterstützung 
ermöglichten. Die Freiwillige Feuerwehr Anna-
berg war ebenfalls mit von der Partie und stellte 
den Kindern ihre Arbeit und einige Gerät-
schaften vor. Die Pöhlbergzwerge durften sogar 
im Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug - kurz 
Feuerwehrauto - Platz nehmen und die Geräte Ein besonderes Highlight erlebten die Vor-

wie den Spreizer oder auch die Hydraulik-
pumpe selbst ausprobieren. Des Weiteren 
wurde ein gemütliches Herbstfeuer im Garten 
entzündet sowie viel getanzt und gesungen.

schüler der Pöhlbergzwerge. Diese machten 
sich auf den Weg ins Kräuterkochstudio nach 
Thermalbad Wiesenbad. Dort wurden Kräuter-
Gnocchis gekocht, wobei die Kinder selbst 
Hand anlegen durften. Eine spannende kuli-
narische Reise für die kleinen Köche, welche 
dazu mit dem Zug zum Kräuterkochstudio an-
reisten. Zum Abschluss der Herbstfestwoche 
gab es am Freitag noch einen Gesundheitstag 
durch eine erfahrene Mitarbeiterin einer orts-
ansässigen Physiotherapie. Den Kindern wurde 
dabei Wissenswertes zur Rückengesundheit 
vermittelt und gemeinsam mit ihnen praktische 
Übungen zur Rückenstärkung durchgeführt. 
Hierbei stand der spielerische Ansatz im Vor-
dergrund, um den Kindern das Thema Ge-
sundheit auf unterhaltsame Weise näherzu-
bringen. Ermöglicht wurde die herbstlich bunte 
Festwoche zum Teil durch das Förderprogramm 
„Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und 
Gesundheit“, welches ein Programm des Bun-
desministeriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend (BMFSFJ) ist. Es wird umgesetzt von 
der Gesellschaft für soziale Unternehmens-
beratung (gsub) und der Stiftung SPI. Der 
Programmteil „Kinder- und Jugendbeteiligung 
im Zukunftspaket“ wird verantwortet von der 
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS).

Kita Pöhlbergzwerge in Annaberg-Buchholz feierte Herbstfestwoche 2023 
Vom Erzähltheater über Kochen und Backen bis hin zum Feuerwehrbesuch wurde viel geboten

Die traditionelle Januarschau im Kulturzent-
rum Erzhammer lockt alljährlich tausende 
Besucher nach Annaberg-Buchholz. In den 
letzten 20 Jahren etablierte sich die Volkskunst-
ausstellung dauerhaft in der erzgebirgischen 
Kulturlandschaft. Sie bietet in der Zeit Anfang 
des Jahres einen Veranstaltungshöhepunkt mit 
überregionaler Strahlkraft. Vom 13. Januar bis 
04. Februar 2024 dürfen sich Besucher auf die 
nächste Januarausstellung mit Titel „Welterbe 
en miniature“ freuen. Wenn Sie Mitgestalter 
dieser einzigartigen Ausstellung werden möch-
ten, freut sich das Kulturzentrum Erzhammer 
auf Ihre Schätze als Leihgabe. Wie der Titel 
bereits verrät, wird der Fokus auf zwei Themen 
gerichtet: zum einen auf die Bestandteile und 
Einzelobjekte der Welterbe Montanregion Erz-
gebirge/Krušnohoří und zum anderen auf die 
erzgebirgische Miniatur. Für die Präsentation 

unserer einmaligen Kulturlandschaft, geformt 
von Bergbau und Hüttenwesen mit einer 
Vielzahl von technischen, architektonischen 
und landschaftlichen Sachzeugnissen und 
deren künstlerische Nachbildung, werden ge-
sucht: Modell Nachbildungen von Gebäuden 
und Wel terbe-S tä t ten des  Sächs isch-
Böhmischen Erzgebirges, Gemälde und 
Fotografien von Gebäuden und Weltererbe-
Stätten vor 1980 sowie szenische Darstel-
lungen Montanwesen, Miniaturen aus dem 
bildnerischen Bereich, Figuren und besondere 
Sachzeugnisse sowie bewegte Installationen. 
Das Team des Kulturzentrums Erzhammer freut 
sich auf Ihre Leihgaben! Weitere Informationen 
finden Sie unter www.erzhammer.de/

Rückfragen sind gern an Kristin Baden-Walther, 
Telefon 03733/425190 zu richten.

januarausstellung.

LEIHGEBER für die Januarausstellung in Annaberg-Buchholz gesucht - Thema: „Welterbe en miniature“
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Mit Bescheid vom 06.10.2023, Aktenzeichen 
220087/13 wurde für das Bauvorhaben 
„Errichtung eines Stahlgittermastes zur Nutz-
ung für das Mobilfunknetz, Standortname: 
0Z6Z O Annaberg, Bahnhof Süd Nordlage“, 
Flurstück Nr. 864/9 der Gemarkung Buchholz 
in 09456 Annaberg-Buchholz eine Änderungs-
baugenehmigung erteilt.
Die Baugenehmigung wird hiermit nach § 70 
Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) 
durch

1. Zur Errichtung eines Stahlgittermastes zur 
Nutzung für das Mobilfunknetz (Bauvorhaben 
P-5609_0Z6Z O_Annaberg) auf dem Grund-
stück Flst.Nr. 864/9 der Gemarkung Buchholz 
wird Ihnen entsprechend den vorgelegten und 
genehmigten Bauvorlagen in der geänderten 
Ausführung des Bauantrages vom 31.08.2023 
Baugenehmigung Nr. 220087/13 unter Maß-

öffentliche Bekanntmachung
den betroffenen Eigentümern der angrenz-
enden Grundstücke Flst. Nr. 716, 718, 720/2, 
722, 723, 734/3, 734/4, 745, 750/1, 751/1, 
751/2, 752/1, 753/1, 755, 756, 757, 758, 759, 
760, 763/1, 768, 769, 850, 850/1, 850/a, 854, 
854/a, 861, 862, 863, 864/3, 864/6, 864/7, 
864/8, 864/10 und 865/1 der Gemarkung 
Buchholz sowie Flst. Nr. 608/18 und 699/4 der 
Gemarkung Sehma bekanntgegeben. Die 
Zustellung nach § 70 Abs. 3 gilt mit dem Tag der 
Bekanntmachung als bewirkt.
Die Baugenehmigung enthält folgenden ver-
fügenden Teil:

Rechtsbehelfsbelehrung

gabe der nachfolgenden Nebenbestimmungen 
erteilt. 
2. Die Kosten des Verfahrens haben Sie zu 
tragen. Die Kostenaufstellung ist dem 
beigefügten Kostenfestsetzungsbescheid zu 
entnehmen.

Gegen die erteilte Baugenehmigung können 
die betroffenen Eigentümer innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
erheben. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Großen Kreisstadt 
Annaberg-Buchholz, Markt 1, 09456 Anna-
berg-Buchholz einzulegen.
Hinweise

- Dienstag von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18. Uhr,
- Donnerstag von 13 bis 16 Uhr sowie 
- Freitag von 9 bis 12 Uhr.

Die Zustellung gilt mit dem Tag der Herausgabe 
des Amtsblattes der Stadt Annaberg-Buchholz 
(Stadtanzeiger) als bewirkt. Die Rechtsbehelfs-
frist beginnt von da an zu laufen.

Eine gesonderte Terminvereinbarung nehmen 
Sie bitte unter Tel. 03733 425-267 vor.

Der Baugenehmigungsbescheid und die zuge-
hörigen Pläne können im Rathaus der Stadt 
Annaberg-Buchholz, Markt 1, 09456 Anna-
berg-Buchholz innerhalb eines Monats nach 
dieser Bekanntmachung eingesehen werden. 
Die Einsichtnahme ist in den nachfolgenden 
Dienstzeiten oder nach gesonderter Termin-
vereinbarung im Zimmer 2.22 möglich:

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung

Mit Bescheid vom 06.10.2023, Aktenzeichen 
220088/16 wurde für das Bauvorhaben „Er-
richtung eines Stahlgittermastes zur Nutzung 
für das Mobilfunknetz, Standortname: 0Z70 O 
Annaberg, Bahnhof Süd Südlage“, Flurstück 
Nr. 864/9 der Gemarkung Buchholz in 09456 
Annaberg-Buchholz eine Baugenehmigung 
erteilt.
Die Baugenehmigung wird hiermit nach § 70 
Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) 
durch

Die Baugenehmigung enthält folgenden ver-
fügenden Teil:
1. Zur Errichtung eines Stahlgittermastes zur 
Nutzung für das Mobilfunknetz (Bauvorhaben 
P-5610_0Z70 O_Annaberg) auf dem Grund-
stück Flst.Nr. 864/9 der Gemarkung Buchholz 
wird Ihnen entsprechend den vorgelegten und 
genehmigten Bauvorlagen in der geänderten 
Ausführung des Bauantrages vom 22.08.2023 
Baugenehmigung Nr. 220088/16 unter Maß-
gabe der nachfolgenden Nebenbestimmungen 

den betroffenen Eigentümern der angrenz-
enden Grundstücke Flst. Nr. 716, 718, 720/2, 
722, 723, 734/3, 734/4, 745, 750/1, 751/1, 
751/2, 752/1, 753/1, 755, 756, 757, 758, 759, 
760, 763/1, 768, 769, 850, 850/1, 850/a, 854, 
854/a, 861, 862, 863, 864/3, 864/6, 864/7, 
864/8, 864/10 und 865/1 der Gemarkung 
Buchholz sowie Flst. Nr. 608/18 und 699/4 der 
Gemarkung Sehma bekanntgegeben. Die 
Zustellung nach § 70 Abs. 3 gilt mit dem Tag der 
Bekanntmachung als bewirkt.

öffentliche Bekanntmachung

Der Baugenehmigungsbescheid und die zuge-
hörigen Pläne können im Rathaus der Stadt 
Annaberg-Buchholz, Markt 1, 09456 Anna-
berg-Buchholz innerhalb eines Monats nach 
dieser Bekanntmachung eingesehen werden. 
Die Einsichtnahme ist in den nachfolgenden 
Dienstzeiten oder nach gesonderter Terminver-
einbarung im Zimmer 2.22 möglich:

Eine gesonderte Terminvereinbarung nehmen 
Sie bitte unter Tel. 03733 425-267 vor.

- Donnerstag von 13 bis 16 Uhr sowie 

Die Zustellung gilt mit dem Tag der Herausgabe 
des Amtsblattes der Stadt Annaberg-Buchholz 
(Stadtanzeiger) als bewirkt. Die Rechtsbehelfs-
frist beginnt von da an zu laufen.

- Dienstag von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr,

- Freitag von 9 bis 12 Uhr.

Gegen die erteilte Baugenehmigung können 
die betroffenen Eigentümer innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch er-
heben. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Großen Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz, Markt 1, 09456 Annaberg-
Buchholz einzulegen.

Hinweise

erteilt. 
2. Die Kosten des Verfahrens haben Sie zu 
tragen. Die Kostenaufstellung ist dem beige-
fügten Kostenfestsetzungsbescheid zu ent-
nehmen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung

Bezeichnung der Straße:

Landkreis: Erzgebirgskreis
1.Straßenbeschreibung

Die Straße und Straßenteile erfüllen die Ver-
kehrsbedeutung von Ortsstraßen, wonach jene 
innerhalb geschlossener Ortslage dem Verkehr 
einer Gemeinde dienen bzw. zu dienen be-
stimmt sind. Sie besitzen zumindest eine Er-
schließungsfunktion für vereinzelte Anlieger-
grundstücke, was auch sämtlichen Liefer- und 
Besucherverkehr etc. einschließt. Durch die 
Ausweisung des Misch- und Wohngebietes 
Bärensteiner Straße wurde die Bärensteiner 
Straße verlegt und Gehwege gebaut. Im Bereich 
der Einmündung zur B95/Robert-Blum-Straße 
wurde der Einmündungsbereich verlegt und 
grundhaft ausgebaut .

Lage, Flurstück usw.: 105/1, 105/3, 105/8, 105/ 
13, 117/19, 174/28, 175/19, 99/108 (Straßen-
fläche Flurstück 105 war bereits gewidmet und 
wurde zerlegt) alle Gemarkung Kleinrückers-
walde (Lageplan vom 16.08.2023) 

5.1. Gründe für Widmung:

Stadt Annaberg-Buchholz, 05.10.2023, Frau 
Pabsdorf - Tel.: 03733 425233, AZ 661403

5.2. Die Verfügung nach Nr. 2 kann eingesehen 
werden bei der Stadt Annaberg-Buchholz, Markt 
1, 09456 Annaberg-Buchholz, Zi. 1.13, vom 
30.10.2023 - 30.11.2023, Sprechzeiten: Di 9 - 
12 und 13 -18 Uhr, Do 13 - 16 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr

4. Wirksamwerden: Wirksam werden der Ver-
fügung: 29.11.2023

2.1. Die unter 1. bezeichnete bestehende Straße 
wurde zur Ortstraße gewidmet.

Anfangspunkt:Straße der Einheit

Widmung, Umstufung oder 
Entziehung öffentlicher Straßen

2.2. Widmungsbeschränkungen: keine

Stadtratsbeschluss 0710/23/07-StR/48/23 vom 
28.09.2023 ausgefertigt 29.09.2023

6. Rechtsbehelfsbelehrung:

Gemeinde: Große Kreisstadt Annaberg-B.

Netzknoten: 7104003

5. Sonstiges

Widmung öffentlicher Straßen Verfügung und 
Bekanntmachung

Gegen die Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Großen Kreisstadt 
Annaberg-Buchholz, Markt1, 09456 Annaberg-
Buchholz Widerspruch eingelegt werden.

2. Verfügung:

3. Neuer Träger der Straßenbaulast: Große 
Kreisstadt Annaberg-Buchholz

Endpunkt: B95, Robert-Blum-Straße
Netzknoten: 7103036, Netzknoten: 7103904 

Rolf Schmidt, Oberbürgermeister

Bärensteiner Straße (Teilflächen)
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Am 2. Oktober lud man bereits zum zwölften 
Mal zur Annaberg-Buchholzer Museumsnacht, 
bei der das Thema Geld mit dem Motto 
„Schotter - Schulden - Schurkerei“ im Mittel-
punkt stand. Rund 600 Besucher freuten sich 
über die verschiedenen, sehr abwechslungs-
reichen Angebote in der Großen Kreisstadt. Es 
wurde so viel geboten, dass es trotz des eigens 
zur Museumsnacht eingerichteten Shuttles 
schwierig war, alle Möglichkeiten auszu-
schöpfen. Die Eröffnung der Museumsnacht 
fand durch Oberbürgermeister Rolf Schmidt 
und den Direktor der städtischen Museen, 
Martin Strassburger, um 17:30 Uhr in der 
Museumsgasse statt. Das Bläserquintett des 
Bergmusikkorps Frisch Glück sorgte dabei für 
die feierliche Umrahmung. Die anwesenden 
Gäste durften außerdem noch einem Gespräch 
zwischen Münzmeister Wolf Hühnerkopf und 
Rechenmeister Adam Ries lauschen. In der 
Manufaktur der Träume konnte man sich 
zusätzlich zur regulären Ausstellung über zwei 
ganz besondere Kunst-projekte freuen. Zum 
einen über die Lichtkubus-Installation des 
Leistungskurses Kunst der Evangelischen 
Schulgemeinschaft Erzgebirge (EGE). Für die 
Realisierung dieses auf-wendigen und äußerst 
sehenswerten Projektes benötigten die Schüler 
ein dreiviertel Schuljahr. Ergebnis war eine 
auße rgewöhn l i che  und  küns t l e r i s ch 
anspruchsvolle Symbiose aus Fotografien und 
Musik der Erzgebirgischen Philharmonie sowie 
des Schulchores der EGE. Für die Installation 
entstanden ca. 8000 Lichtaufnahmen, welche 
die Schüler mit verschiedenen Hilfsmitteln 
anfertigten und dabei in die Musik eintauchten, 
um die wunderbare Symbiose zu schaffen. 
Mehr dazu siehe Artikel zu den Jugendarbeiten 
auf dieser Seite. Im gläsernen Treppenturm der 
MdT hingegen ging es gegenständlicher zu. 
Der 15 Meter hohe Freiraum mit einem 
Durchmesser von ca. 2,5 Meter zeigte das   

In der St. Annenkirche sprach man überrasch-
ender Weise ganz konkret über das Geld und 
erhielt Finanztipps to go. Besonders beliebt bei 
den Besuchern waren bei spätsommerlichen 
Temperaturen die Stadt- & Gästeführer, welche 
von „Schuld und Schurkerei auf allen Wegen“ 
Einiges zu berichten hatten. Wer nicht alle 
Stationen der Museumsnacht besuchen kon-
nte, muss nicht traurig sein, denn in den städt-
ischen Museen, im Adam Ries Museum, in der 
St. Annenkirche, im Lazarus Ercker Haus, im 
Studienraum Carlfriedrich Claus und im Kunst-
keller e. V. darf man sich ganzjährig auf be-
sondere Ausstellungen und abwechslungs-
reiche Programme freuen. Auch die Stadt- und 
Gästeführer laden regelmäßig zu ihren ge-
führten Touren ein. Informationen zu den 
kulturellen Angeboten in Annaberg-Buchholz 
erhalten Sie in der Tourist-Information auf der 
Buchholzer Straße oder auf der Homepage 
www.annaberg-buchholz.de/kultur

Werk der 12. Klasse des Faches „Gestaltung“ 
am IAJ Annaberg-Buchholz, welches durch die 
Künstlerin und Lehrerin Carolin Tennstaedt 
begleitet wurde. Dieses ist noch bis zum 
26.11.2023 zu sehen. Im Erzgebirgsmuseum 
erlebte man spannende und unterhaltsame 
Museums- und Bergwerksführungen. Uriger 
ging es hingegen im Frohnauer Hammer zu. 
Dort konnte man sich glänzend bei einem 
originellen Theaterstück in Mundart, Musik 
und vielem mehr amüsieren. Erstmals waren 
auch das Lazarus Ercker Haus auf der 
Magazingasse sowie der Kunstkeller e. V. mit 
im Programm der Museumsnacht und konnten  
zahlreiche Besucher verzeichnen, welche die 
Angebote gern nutzten und in den Räumlich-
keiten verweilten. Auch die sehenswerten 
Ausstellungen im Studienraum Carlfriedrich 
Claus sowie im Adam-Ries-Museum lockten 
viele Besucher in ihre Räumlichkeiten.

12. Annaberg-Buchholzer Museumsnacht lockte zahlreiche Besucher
Abwechslungsreiche, interessante und sehenswerte Angebote luden in die Große Kreisstadt

Am 2. Oktober 2023 bot die 12. Annaberg-
Buchholzer Museumsnacht den Besuchern ein 
außergewöhnliches Erlebnis im 3. Oberge-
schoss der Manufaktur der Träume. Dort, wo 
normalerweise Engel von der Decke schwe-
ben, erstrahlte ein beeindruckendes Kunst-
werk: Ein 3 x 3 x 3 Meter großer Kubus mit 
durchscheinenden Wänden füllte den Raum im 
Dachgeschoss mit einer atemberaubenden 
Licht-Klang-Installation. Im Inneren des Kubus 
waren Projektoren installiert, die Videos auf die 
Außenwände projizierten und den Raum von 
innen zum Leuchten brachten. Das kreative 
Konzept des Lichtkubus sowie die Videos 
wurden im vergangenen Schuljahr von den 
Schülern des Kunstleistungskurses der da-
maligen 11. Klasse unter der Leitung von Ines 
Tröger an der Evangelischen Schulgemein-
schaft Erzgebirge Annaberg-Buchholz ent-
wickelt. Dieses Projekt bot den Schülern eine 
umfangreiche und bereichernde Auseinander-
setzung mit modernen künstlerischen Aus-
drucksformen und war äußerst inspirierend. 
Die auf die Wände des Kubus projizierten 
Videos waren eine visuelle Interpretation des 
musikalischen Werkes „Lux. The Dawn From 
On High“ von Dan Forrest (*1978). Dieses 
Stück wurde bereits am 9. und 10. Juni 2023 im 
Rahmen eines Konzertes mit dem Titel 
„Lumineszenz“ in der St. Annenkirche Anna-

berg-Buchholz live von 
der Erzgebirgischen Phil-
harmonie Aue und dem 

Chor des EGE aufgeführt und aufgezeichnet. 
Die Lichtkubus-Installation des Kunstleistungs-
kurses des EGE begeisterte das Publikum 
bereits während dieses Konzertes und wurde 
nun im Rahmen der 12. Annaberg-Buchholzer 
Museumsnacht in der Manufaktur der Träume 
in einem perfekt geeigneten Raum präsentiert, 
wo sie die Besucher faszinierte. Sowohl in 
künstlerischer als auch in organisatorischer 
Hinsicht wurde die Show zur Museumsnacht 
sorgfältig vorbereitet. Der technische Projekt-
leiter Roland Hempel hatte mit Unterstützung 
von Mitarbeitern des EGE und der Städtischen 
Museen die Installation bereits am Morgen 

aufgebaut. Während der Museumsnacht selbst 
wurde die Vorführung kontinuierlich von 
Schülern des EGE und ihrer Kunstlehrerin Ines 
Tröger betreut. Sie erläuterten den Besuchern 
den Inhalt und die Hintergründe des Kunst-
projektes und präsentierten eine breite 
Auswahl ihrer Vorarbeiten, darunter Entwürfe, 
Inspirationsquellen und Modelle. Im Rahmen 
des Gesamtprogramms der 12. Annaberg-
Buchholzer Museumsnacht, die unter dem 
Motto „Schotter, Schulden, Schurkerei“ das 
materialistische Thema „Geld“ behandelte, 
setzte diese Kunstinstallation einen geistigen 
und positiven Akzent. Sie stellte die Frage nach 
dem, was jenseits von Konsum und mater-
iellem Reichtum wirklich von Bedeutung ist. 
Die sphärischen und zarten Klänge der Musik 
von Dan Forrest, interpretiert von der Erzge-
birgischen Philharmonie Aue, versetzten die 
Besucher in Verbindung mit der Videoin-
stallation in eine beruhigende und traumähn-
liche Stimmung, die tief im Inneren berührte.
Ein Bericht über das Konzert „Lumineszenz“ 
und das daran beteiligte Kunstprojekt „Licht-
kubus“ auf der Homepage des EGE: LUMI-
NESZENZ - (Es) Werde LICHT! - Evangelische 
SchulGemeinschaft Erzgebirge 
www.ege-annaberg.de

Lichtkubus-Installation des Kunstleistungskurses der Evangelischen Schulgemeinschaft Erzgebirge 
begeistert bei der 12. Annaberg-Buchholzer Museumsnacht 
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Faszination zur Museumsnacht 2023 - „Geldregen“: Kunstinstallation der 12. Klasse des 
Faches „Gestaltung“ am IAJ Annaberg-Buchholz

Das Projekt wurde bereits kurz nach den 
Sommerferien in einer Kooperation zwischen 
den Städtischen Museen und dem IAJ (Institut 

Die Installation „Geldregen“ thematisiert die 
Inflation und die Ungleichverteilung von Geld 
in der Gesellschaft. Geldscheine regnen von 
der Decke des rund 20 Meter hohen Treppen-
turms bis zum Boden hinab. Im oberen Viertel 
sind auch runde Scheiben erkennbar, die 
verschiedene Werte repräsentieren - farbige 
Geldscheine stehen für höherwertige Bank-
noten, und die runden Scheiben können 
sowohl als Münzen als auch als Symbole virtu-
eller Währungen, wie Bitcoins, interpretiert 
werden. Je weiter man sich nach unten bewegt, 
desto dichter wird der Geldregen, aber auch 
desto wertloser - die Geldscheine werden zu-
nehmend blasser. Dieser visuelle Effekt unter-
streicht die Problematik der Ungleichver-
teilung von Reichtum in unserer Gesellschaft 
auf eindrucksvolle Weise.

Im Rahmen der 12. Annaberg-Buchholzer Mu-
seumsnacht präsentierte die 12. Klasse des 
Faches „Gestaltung“ am IAJ Annaberg-Buch-
holz unter der Leitung der renommierten 
Künstlerin Carolin Tennstaedt eine eindrucks-
volle Kunstinstallation im Treppenturm der 
Manufaktur der Träume. Das Werk mit dem 
Titel „Geldregen“ setzt sich künstlerisch mit 
dem Thema Geld auseinander.

für Allgemeinbildung und Jugendhilfe) in 
einem Workshop in der Manufaktur der Träume 
ins Leben gerufen. Der Workshop bot den 
Schülern eine theoretische Einführung in die 
Geschichte des Geldes, das gegenwärtige 
Geld- und Wirtschaftssystem sowie die Finanz-
politik der Europäischen Zentralbank. Diese 
Themen standen im Zusammenhang mit den 
Jubiläen der Museumsnacht, darunter 525 
Jahre Schreckenberger, 400 Jahre Ende der 
Kipper- und Wipperzeit sowie 100 Jahre Hyper-
inflation, die die Inspiration für die Wahl des 
Themas für die diesjährige Veranstaltung 
lieferten. Die Schüler arbeiteten in den fol-
genden Wochen intensiv an der Umsetzung 
der Installation in den Räumlichkeiten des IAJ.
Die Einbeziehung von Schülern in die Vorbe-
reitung und Durchführung der Museumsnacht 
sowie die Sensibilisierung der Schüler für die 
Inhalte und Anliegen der musealen Arbeit 
waren wesentliche Ziele dieser Kooperation 
zwischen den Städtischen Museen und dem 
IAJ. Mit der eindrucksvollen Installation „Geld-
regen“ ist es der 12. Klasse des Faches „Gestalt-
ung“ am IAJ Annaberg-Buchholz gelungen, 
nicht nur künstlerisch zu beeindrucken, son-
dern auch wichtige gesellschaftliche Fragen 
aufzugreifen und auf innovative Weise zu 
thematisieren.

Nach vielen Spielen stand am Ende die 
Siegerehrung des Bubble Ball-Turniers an - wir 
gratulieren: Torschützenkönigin: Lea-Sophie 
Ernst (Klasse 7a), Fairstes Team: Team 6 „Planet 
der Affen“ (3 Mädchen aus der 5. Klasse), . 

Das HELP e. V. - Quartiersprojekt „Unser 
Quartier Buchholz gemeinsam gestalten“ hat 
kürzlich über eine Ausschreibung eine er-
freuliche Förderzusage aus dem Zukunftspaket 
erhalten. Diese Förderung ermöglichte die 
Umsetzung des geplanten „Buchholzer Fit & 
Fun Day zum Weltkindertag“, der am 20. 
September 2023 in der Silberlandhalle statt-
fand. Hauptziel war es, den Kindern und 
Jugendlichen der Oberschule Pestalozzi einen 
actionreichen und unterhaltsamen Tag zu 
bieten. Eine der Hauptattraktionen war die 
vereinseigene „Bubble Ball Arena“, in der 
Kinder und Jugendliche in 2er und 3er Teams in 
einem Fußballturnier gegeneinander antraten. 
Die Bubble Balls schaffen eine Knautschzone 
und ermöglichen den Spielern, sich gefahrlos 
zu stoßen, zu rempeln oder umzurennen. 
Dank der aufblasbaren Umrandung (ca. 10 x 
20 Meter) ist auch das Verletzungsrisiko bei 
Stürzen nahezu ausgeschlossen. Bis zu acht 
Spieler können in dieser, in wenigen Minuten 
auf zu blasenden Arena, miteinander kicken 
und so eine Menge Spaß haben.

1.Platz: Team 3 „Chicken Masala“ (3 Jungs aus 
der 7. Klasse), 2. Platz: Team 4 „Blue Ladys“ (3 
Mädchen aus Klasse 5 & 7), 3. Platz: Team 2 
„Team Planlos“ (2 Jungs & 1 Mädchen aus 
Klasse 7)
Zusätzlich zu den sportlichen Aktivitäten 
wurden gesunde Snacks und Getränke ange-

Gelungene Veranstaltung des HELP e.V.: „Buchholzer Fit & Fun Day zum Weltkindertag“

Zudem laden HELP e. V. und die Buchholzer 
Stadträte alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zur nächsten Bürgersprechstunde am 3. 
November 2023 auf die Karlsbader Str. 29 in 
Buchholz ein. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
finde t  auch  der  zwei te  K inder-  und 
Jugendstammtisch Buchholz statt, bei dem die 
Anliegen und Ideen der jungen Generation im 
Mittelpunkt stehen. Die Meinungen und 
kreativen Ideen der jungen Bürgerinnen und 
Bürger sind von großer Bedeutung. Diese 
Veranstaltung bietet ihnen die Möglichkeit, 
aktiv mitzureden und mitzugestalten.

boten, die von 16 Schülerinnen und Schülern 
aus den Klassen 6 bis 9 betreut wurden. Das 
HELP e. V. Quartiersprojekt beabsichtigt, die 
erfolgreiche Zusammenarbeit in Buchholz mit 
der Oberschule in den kommenden Jahren zu 
festigen und weitere Veranstaltungen zu 
planen. Ein besonderer Dank geht an dieser 
Stelle an die Schulsozialarbeiterin der OS 
Pestalozzi,  Frau Reuter sowie an die 
Mitarbeiterinnen des Meisterhauses.

Weitere Informationen zum HELP e.V. 
Quartiersprojekt „Unser Quartier Buchholz 
gemeinsam gestalten“ sind unter www.help-
aue.de zu finden.
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Aufgrund eines Abwasserkanalbaus in Folge 
von Unwetterschäden muss die Feldgasse im 
Bereich der Hausnummern 18 - 20 vom 16. 
Oktober bis 24. November 2023 voll gesperrt 
werden.
Anlieger können von beiden Seiten bis an die 
Baustelle heranfahren, die Einbahnstraßen-
regelung wird im Bauzeitraum aufgehoben. Für 
Fußgänger besteht auf der Feldgasse eine 
Durchgangsmöglichkeit. In der Grünanlage 
zwischen der Unteren Schmiedegasse und der 
Feldgasse wird zudem der Fußweg gesperrt.

Erweiterung der Sperrung auf der B101 / 
Talstraße in Annaberg-Buchholz
Die für Arbeiten am Gasnetz eingerichtete 
halbseitige Sperrung der Talstraße / B101 
zwischen Brückenstraße und Katharinenstraße 
ist seit dem 9. Oktober 2023 aufgrund 
zusätzlich notwendiger Sicherheitsvorkehr-
ungen nun eine Vollsperrung. Die Vollsperrung 
bleibt voraussichtlich bis 25. November 2023 
bestehen. Die Zufahrt zur Talstraße aus Richt-
ung Aue/Schlettau ist bis zur Brückenstraße 
möglich ist. Der überregionale Verkehr wird 

über Cunersdorf und Morgensonne in Richtung 
Freiberg umgeleitet. Die Ausfahrt aus der 
Katharinenstraße in Richtung Freiberg ist 
weiterhin möglich. Der Verkehr Richtung Aue 
wird weiterhin über die Karlsbader Straße in 
Buchholz umgeleitet. Der öffentliche Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) der RVE wird vor-
aussichtlich ebenso von der Sperrung betroffen 
sein. Aktuelle Informationen finden Sie unter: 
www.rve.de/fahrplan/aenderung/

Vollsperrungen in Annaberg-Buchholz bis in den November

Anfang März wurden erstmals in diesem Jahr  
die neuen jungen Einwohnerinnen und 
Einwohner von Annaberg-Buchholz in der 
Bergkirche St. Marien begrüßt. Nach der Som-
merpause fand die erste Babybegrüßung in der 
Bergkirche St. Marien Mitte Oktober wieder 
statt. Hierzu wurden Eltern und Geschwister-
kinder der Kinder eingeladen, welche im Zeit-
raum von März bis Mai 2023 geboren wurden. 
Insgesamt 35 Kinder, davon 23 Jungen und 12 
Mädchen durften an jenem Montag begrüßt 
werden. Die Babys und ihre Eltern bekommen 
von Oberbürgermeister Rolf Schmidt den Ge-
burtstaler überreicht. Auf dem Geburtstaler 

sind ein Lebensbaum sowie der Vorname und 
das Geburtsdatum des Kindes eingraviert. Dies 
soll an die erzgebirgischen Wurzeln der jungen 
Erdenbürger erinnern. Vertreter von Stadtrat 
und Seniorenbeirat sowie Mitarbeiter des 
Mehrgenerationshauses überreichen Rose, 
Plüschtier und liebevoll gestrickte Söckchen. 
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung 
von einer Schülerin beziehungsweise eines 
Schülers der Musikschule Erzgebirgskreis. Die 
nächste Babybegrüßung findet am 6. Nov-
ember statt. Die entsprechenden Familien er-
halten dazu eine persönliche Einladung seitens 
der Stadtverwaltung.

Babybegrüßung in der Bergkirche St. Marien

„Wir bauen für Sie“
Straßenbaumaßnahmen im Stadtgebiet schreiten weiter voran

 Am 3. Samstag im September findet weltweit 
der Cleanup Day statt, bei dem Menschen 
gemeinsam dazu beitragen, die Umwelt von 
Müll zu befreien. In diesem Jahr hat sich das 
Bildungszentrum Adam Ries in Annaberg-
Buchholz aktiv an dieser wichtigen Initiative 
beteiligt. Die 3. und 4. Klassen der Grund-
schule nahmen teil, um ein Zeichen für Sauber-
keit und Umweltschutz zu setzen. Die Schüler-
innen und Schüler des Bildungszentrums 
Adam Ries, Grundschule, traten mit großem 
Engagement und Eifer an, um im Rahmen ihres 
vorgezogenen Cleanup Days für saubere Klas-
senzimmer zu sorgen. Mit Besen, Putzlappen 
und Mülleimern bewaffnet, machten sie sich 
daran, ihre Klassenzimmer von jeglichem 

Schmutz und Unordnung zu befreien. Das Ziel 
war nicht nur ein sauberes und angenehmes 
Lernumfeld zu schaffen, sondern auch ein Be-
wusstsein für die Bedeutung von Sauberkeit 
und Umweltschutz zu fördern. Die Teilnahme 
am Cleanup Day ist ein wichtiges Beispiel 
dafür, wie Schülerinnen und Schüler aktiv 
einen Beitrag zur Umwelt und Gemeinschaft 
leisten können. Das Bildungszentrum Adam 
Ries legt großen Wert auf eine umfassende 
Bildung, die auch Umweltthemen und soziale 
Verantwortung einschließt. Die Schülerinnen 
und Schüler werden ermutigt, sich aktiv an 
solchen Projekten zu beteiligen und einen 
positiven Einfluss auf ihre Umwelt auszuüben.

Die Bundesagentur für Arbeit betont, dass sie 
nicht nur Menschen ohne Arbeit betreut. Sie 
bietet auch Berufsberatung für Jugendliche, die 
in Ausbildung oder Studium starten, sowie 
Leistungen der Familienkasse.

können rund um die Uhr eingereicht oder 
Informationen abgerufen werden - und das 
alles digital.

Darüber hinaus unterstützt sie Menschen, die 
einen Job haben, aber nach neuen Möglich-
keiten suchen, sich weiterqualifizieren oder 
einen Berufsabschluss nachholen möchten. 
Die Arbeitsagentur steht ein ganzes Berufs-
leben lang zur Seite, sei es mit Leistungen, 
Beratung oder Unterstützung auf dem Karriere-
weg.

Erfolgreiche Teilnahme am Cleanup Day: 
Grundschüler des Bildungszentrums Adam Ries setzen ein Zeichen für saubere Klassenzimmer

Bundesagentur für Arbeit macht Behördengänge einfacher mit digitalen eServices

Das Hauptziel ist es, den Kunden Behörden-
gänge zu ersparen und ihre Vorgänge und 
Daten digital verfügbar zu machen.

Die Bundesagentur für Arbeit hat in den letzten 
Jahren eine Fülle neuer Online-Dienste ein-
geführt, um den Zugang zu Verwaltungs-
dienstleistungen zu erleichtern. Dieser digitale 
Fortschritt ermöglicht es den Bürgerinnen und 
Bürgern, ihre Anliegen schnell und bequem 
online abzuwickeln. Zu den neuesten Er-
rungenschaften gehören Chatbots, die Hilfe 
beim Ausfüllen von Online-Formularen bieten 
und Fragen beantworten. Darüber hinaus 
wurde die Kunden-App BA-mobil entwickelt, 
die rund um die Uhr genutzt werden kann.

Die Bundesagentur für Arbeit bietet derzeit 
etwa 70 verschiedene Verwaltungsdienst-
leistungen online an, darunter Leistungen von 
Arbeitslosengeld bis Kindergeld sowie Anträge 
für Weiterbildungen.

Mit den digitalen eServices der Arbeitsagentur 
können Bürgerinnen und Bürger ihre Anliegen 
in jeder Lebenslage schnell und sicher 
erledigen. Ob es darum geht, Anträge 
auszufüllen, Bescheinigungen einzureichen, 
Veränderungen zu melden, Beratungstermine 
zu vereinbaren oder Fragen zu stellen - all das 
ist mit nur wenigen Klicks möglich. Die 
Nutzung der eServices ist denkbar einfach. Es 
genügt, den QR-Code zu scannen, sich zu 
registrieren und anzumelden. Kunden, die 
bereits bei der Agentur für Arbeit gemeldet 
sind, verwenden ihre erhaltenen Zugangs-
kennungen/Benutzerdaten.
Die Vorteile der Anmeldung bei der Arbeits-
agentur online liegen auf der Hand. Mit den 
digitalen Services können sich Kunden einen 
entscheidenden Vorsprung verschaffen. Die 
Bearbeitungszeiten werden verkürzt, der Weg 
zur Arbeitsagentur entfällt, und Unterlagen 
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Kontakt: Ortsvorsteher Volker Krämer
Tel. 0173 9074151       

Kontakt: Ortsvorsteher Thomas Siegel
Tel. 0160 96803858 

Kontakt: Ortsvorsteher Kai Walther
Tel. 0162 9009389 

Die Termine der Ortschaftsratssitzungen für das Jahr 2023 sind unter folgendem Link  einsehbar.www.ris-annaberg-buchholz.zv-kisa.de

Am 13. September trafen sich die Mitglieder des 
Ortschaftsrates zu ihrer 51. Sitzung im Haus der 
Vereine in Cunersdorf. OV Volker Krämer zog ein 
positives Resümee zum Waldfest 2023. OR Frank 
Süß bedankte sich im Namen der Jugendfeuerwehr 
für die finanzielle Zuwendung anlässlich der guten 
Platzierung beim Jugendfeuerwehrausscheid.

Nutzungsgebühren Haus der Vereine - OR Karl-
Heinz Vogel informiert über einen anberaumten 
Termin mit dem Bürgermeister und dem SG 
Liegenschaften, bei dem eine Absprache erfolgen 
soll, welche Kosten künftig auf die einzelnen 
Vereine im Haus umgelegt werden sollen. Der 
Ortschaftsrat legt die Eckdaten für die Umlegung 
fest und wird diese beim Termin so vortragen und 
vertreten. Der Ortschaftrat ist sich einig, dass es 
einer generellen Klärung bedarf, für alle vermie-
tbaren kommunalen Räumlichkeiten der Stadt.

Ampelregelung Karlsbader Straße - OV Volker 
Krämer teilte mit, dass die Ampelregelung an der 
Karlsbader Straße notwendig ist, da dort noch 
Straßenborde und die Rasengitter für das Parken 
eingebaut werden. 

OR Frank Süß teilte weiterhin mit, dass das Feuer-
wehrdepot noch in diesem Jahr die lange ge-
planten neuen Fenster erhält. Leider ist es dem 
Betriebshof zeitlich nicht möglich, im Zuge der 
Arbeiten am Haus der Vereine auch die Winter-
schäden im Pflaster vor dem Gerätehaus mit zu 
beseitigen. 

Seniorennachmittag - Die Ausfahrt nach Eiben-
stock ins Stickereimuseum wurde sehr gut ange-
nommen und fand bei allen Senioren großen 
Anklang. Die Kosten für den Bus trug der Ort-
schaftsrat.

Haus der Vereine - Die Bauarbeiten im Außen-
gelände neigen sich nun dem Ende zu. Das Er-
gebnis ist mehr als zufriedenstellend und ent-
spricht den Vorstellungen des Ortschaftsrates. 
Hervorzuheben und zu danken ist dabei der Fam. 
Gerlach, die die Blumenrabatte in Eigenregie hegt 
und pflegt. OR Frank Süß bemängelte, dass der 
kleine gepflasterte Weg entlang des Zaunes nicht 
mehr vorhanden ist, so entsteht dort auf dem Hang 
ein Trampelpfad.

Kirchgemeinde - ORin Damaris Engelstädter teilte 
mit, dass die Finanzierung der Dachsanierung der 
Kirche nun steht und die entsprechenden Arbeiten 
im März 2024 beginnen. Der übergroße Lebens-
baum auf dem Friedhofsgelände wird entfernt, da 
er nicht mehr standsicher ist.

Unter dem Motto „Zurück in die Goldenen Zwan-
ziger - Wir feiern 100 Jahre Pöhlbergsiedlung“ 
wäre es wünschenswert, wenn sich dies auch in 
der historischen Bekleidung und der abgespielten 
Musik wiederfinden würde. 

Informationen zur Jubiläumsveranstaltung „100 
Jahre Pöhlbergsiedlung“: 
Im Zuge der Planung der Veranstaltung „100 Jahre 
Pöhlbergsiedlung“ fanden sich einige Anwohner 
zur Sitzung ein. Als Termin wurde der 16. bis 18. 
August 2024 festgelegt. OV Siegel freute sich, dass 
nach der ersten Zusammenkunft im Juli bereits 
zahlreiche Ideen eingingen, welche eventuell 
umgesetzt werden können. So kann die 
gastronomische Versorgung durch die Vereine 
erfolgen. Historische Motorräder und Autos aus 
den  20e r  Jah ren ,  e in  F lohmark t ,  e ine 
Schalmeienkapelle und Kapelle mit Musik der 
20er Jahre, ein Postkartenquiz inkl. Verlosung am 
Festtag, das Erstellen einer Häuserchronik, Wild-
schweingrillen, das Erstellen eines kleinen Kalen-
ders mit Terminen/Bekanntgabe eines Spenden-
kontos zur Finanzierung und das Aufführen eines 
Theaterstücks durch Laienschauspieler analog der 
Veranstaltung „550 Jahre Stadtrecht Geyersdorf“ 
im Jahr 2018 sind einige der Ideen für das 
Festwochenende.

Freiwillige Feuerwehr - Dominik Loeber, Wehr-
leiter der FFW Geyersdorf informiert über zwei 
noch in diesem Jahr geplante Veranstaltungen. Das 
Oktoberfeuer findet am 28.10.2023 auf dem 
Sportplatz statt. Der zweite Geyersdorfer Weih-
nachtsmarkt soll am 16.12.2023 am Gerätehaus 
stattfinden. Weiterhin erklärt Herr Loeber, dass die 
FFW seitens der Stadtverwaltung finanzielle Mittel 
für die Sanierung des Schulungsraumes erhalten 
habe. Im Zuge dessen soll eine kleine Küche einge-
baut werden, für die Herr Loeber im Namen der 
Feuerwehr um eine Bezuschussung durch Mittel 
aus dem Ortschafsratsfond bittet. OV Siegel freut 
sich über das Engagement der Kameraden und 
möchte diese gern finanziell unterstützen. Er wird 
nun die noch verfügbaren Finanzen prüfen und 
eine Entscheidung auf die nächste Sitzung ver-
tagen.

Am 25. 09. 2023 trafen sich die Mitglieder des Ort-
schaftsrates Geyersdorf zu ihrer turnusmäßigen 
Sitzung im ehemaligen Geyersdorfer Rathaus. 
Inhalt der Sitzung waren nachfolgende Themen: 

Campingplatz - OV Siegel gibt bekannt, dass es 
seitens der Stadtverwaltung Bemühungen gibt, den 
Campingplatz in den nächsten Jahren zu aktivier-
en. Im Flächennutzungsplan wurde die Schramm-
wiese als „Erholungsgebiet“ ausgewiesen. OV Sie-
gel möchte demnächst seine Vorstellungen zu Pa-
pier bringen. Herr Vießmann ergänzt, dass mittler-
weile zahlreiche Camper den Weg nach Anna-
berg-Buchholz suchen und die bisher bestehenden 
Angebote als Campingplätze nicht sonderlich ge-
eignet seien (z.B. OBI-Stellplatz). Von daher ist es 
wünschenswert, ein ansprechenderes Angebot 
vorhalten zu können. Die Mitteilung in der öffent-
lichen Sitzung ist wichtig, so dass auch den An-
wohnern frühzeitig Gelegenheit gegeben werden 
kann, ihre Anregungen oder Bedenken vorzu-
bringen.

Sanierung Dorfbach - Hier kann möglicherweise 
eine weitere Fördermöglichkeit gefunden werden, 
um eventuell die Brücke zum Langer-Mühlweg in 
die Ausschreibung einzubeziehen. Diese wird der-
zeit vorbereitet, so dass der Bau im kommenden 
Jahr beginnen kann.

Straßenlampe - OV Siegel informiert, dass die 
Sicherungen einer neulich instand gesetzten 
Straßenlampe entfernt wurden.  

Pyramidenanschieben - Traditionell findet das 
Pyramidenanschieben am Freitag vor dem 1. 
Advent, dem 1. Dezember 2023 ab 19 Uhr statt. 
Gemeinsam wollen wir die heimelige Adventzeit 
einläuten und laden dazu herzliche alle Frohnauer 
ein. Wir freuen uns  auf ein erzgebirgischen 
Kulturprogramm, gestaltet von den Kindern des 
Kindergartens „Kleine Silberlinge“. Für das leib-
liche Wohl wird bestens gesorgt.

Am 21. September 2023 trafen sich die Mitglieder 
des Frohnauer Ortschaftsrates zu ihrer 43. Sitzung.

Volkskunstgalerie - Die Rekonstruktion des ehe-
maligen Gemeinschaftsraumes in der Volkskunst-
galerie am Frohnauer Hammer schreitet in zügigen 
Schritten voran. Dank vieler ehrenamtlicher Helfer 
können die erforderlichen Trockenbauarbeiten 
termingereicht abgeschlossen werden. Kürzlich 
wurde mit Unterstützung der Firma Zimmermann 
der zukünftige Weg zum Eingang barrierefrei her-
gestellt. Anschließend wird demnächst der Estrich 
in die neuen Räumlichkeiten eingebracht.

Jubiläum Feuerwehr/Jugendklub - OR Peter 
Müller informiert, dass die Jubiläumsveranstaltung 
der Feuerwehr und des Jugendklubs im kom-
menden Jahr vom 16.08. bis 17.08.2024 auf dem 
oberen Parkplatz des Frohnauer Hammers statt-
finden soll. Der Termin kann fest in den Veran-
staltungsplan des Ortes eingeplant und im persön-
lichen Kalender notiert werden.

Neue Bestattungsform auf dem Friedhof möglich 
Seit diesem Jahr gibt es eine neue naturnahe 
Bestattungsform auf dem Frohnauer Friedhof. 
Beim „Baumgrab“ übernimmt dabei der Fried-
hofsträger die Gestaltung und Grabpflege über die 
gesamte Ruhezeit. Die Urne wird bei dieser öko-
logischen Grabvariante, ähnlich wie im Friedwald, 
um einen jungen Baum (z.B. Vogelbeere) bei-
gesetzt. Nähere Auskünfte, Gebühren und ggf. 
Besichtigung vor Ort, über die Pfarramtskanzlei 
Kleine Kirchgasse 23.

Baustelle Hauptstraße - Der Bau schreitet voran. 
Ob der anvisierte Termin eingehalten werden 
kann, bleibt abzuwarten. OV Walther wird sich be-
züglich der Einhaltung des Zeitplans auf der Bau-
stelle mit dem Bauamt abstimmen. Hinsichtlich 
der Sperrung für Fußgänger verbleibt es dabei, dass 
dies derzeit nicht anderweitig gehandhabt werden 
kann, um keine Fußgänger zu gefährden.

Kirmes - Das geplante Volleyballturnier musste lei-
der ausfallen, da nicht genügend teilnehmende 
Mannschaften gefunden werden konnten. Das 
Wurftaubenschießen des Schützenvereins sowie 
der Gottesdienst am Erntedanksonntag im Ge-
lände der Kita „Kleine Silberlinge“ fanden regulär 
statt und waren gut besucht. Vielen Dank an alle 
Organisatoren und Mitwirkende.
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Service- und Informationsteil

Sport / Turniere / Veranstaltungen

Silberlandhalle Annaberg-Buchholz

07.11. 8 - 14 Uhr Kooperatives Sportfest
11.11. 8 - 13 Uhr ATV Frohnau Herbstcup im Turnen

25.11. 15 Uhr  Punktspiel: HCAB mB - Union Chemnitz

VfB Annaberg 09 e.V. Sportplatz „Kurt Löser“

28.10.  10:30 Uhr Kreisklasse: VFB Annaberg D-Junioren - SV Grossrückerswalde

 14.30 Uhr  Landesklasse: VFB Annaberg 1.Herren - SV Blau-Gelb Mülsen

12.11. 11 Uhr  Landesklasse: VFB Annaberg C-Junioren - FC Stollberg

   Fortuna Chemnitz 2.

25.11. 11 Uhr  Landesklasse: VFB Annaberg B-Junioren - ESV Lok Zwickau

   Rabenstein

26.11. 14 Uhr  1.Kreisklasse: ESV 1.Herren - ESV Eintracht Thum-Herold

20.11. 13 - 17 Uhr Volleyball ERZ-Finale WK II. m/w

Handballclub Annaberg-Buchholz „Silberlandhalle“

 17 Uhr  Punktspiel: HCAB 1.Männer - HSG Freiberg III.

04.11. 9 Uhr  Kreisklasse: VFB Annaberg E-Junioren - FV Krokusblüte Drebach/   

 11 Uhr   Landesklasse: VFB Annaberg D-Junioren - VFC Plauen 2.

 17 Uhr  Punktspiel: HCAB 1.Männer - Sachsen 90 Werdau
05.11. 13:30 Uhr Punktspiel: HCAB wC - Sachsen 90 Werdau

18.10. 15 Uhr  Punktspiel: HCAB 1.Frauen - Rotation Weißenborn 2.

04.11. 11 Uhr  Punktspiel: HCAB gD - SG Handball Oberland gD

18.11. 13 - 18 Uhr Floorball Punktspiel

29.10. 11 Uhr   Landesklasse: VFB Annaberg C-Junioren - FC Wacker Plauen
31.10. 11 Uhr  Landesklasse: VFB Annaberg C-Junioren - VFB Auerbach 1906

 11 Uhr   Landesklasse: VFB Annaberg B-Junioren - SC Syrau

18.11.  10:30 Uhr Kreisklasse: VFB Annaberg D-Junioren - FC Sehmaltal

19.11. 9:30 Uhr  Landesklasse: VFB Annaberg C-Junioren - VFC Plauen 2.

 13 Uhr  Punktspiel: HCAB mB - SG Handball Oberland mB

       Falkenbach

 15 Uhr  Punktspiel: HCAB 1.Frauen - HSG Sachsenring

 17 Uhr   Punktspiel: HCAB 1.Männer - Rotation Borstendorf
 19 Uhr  Punktspiel: HCAB 2. Männer - Rotation Weißenborn 2. 

11.11. 15 Uhr  Punktspiel: HCAB wC - SV Tanne Thalheim

 11 Uhr   Landesklasse: VFB Annaberg D-Junioren - FSV Zwickau 2.

 9.30 Uhr   Kreisklasse: VFB Annaberg D-Junioren - SPG Arnsfeld/Jöhstadt/ 
                      Pressnitztal

05.11.  9:45 Uhr  Landesklasse: VFB Annaberg A-Junioren - SPG Limbach-O/VFB 

 12 Uhr   Kreisoberliga: VFB Annaberg 2.Herren - BSV Eintracht Zschopautal

11.11. 11 Uhr  Landesklasse: VFB Annaberg D-Junioren - SG Neukirchen/E.

 11.30 Uhr  Kreisoberliga: VFB Annaberg 2.Herren - FSV Burkhardtsdorf
 14 Uhr   Landesklasse: VFB Annaberg 1.Herren - SC Syrau

26.11. 11 Uhr  Landesklasse: VFB Annaberg A-Junioren - SG Handwerk 

 14 Uhr   Kreisoberliga: VFB Annaberg 2. Herren - SV Grossrückerswalde

ESV Buchholz Sportplatz „Neu Amerika“

29.10. 14 Uhr  1.Kreisklasse: ESV 1.Herren - SG Auerbach/Hormersdorf
12.11. 14 Uhr  1.Kreisklasse: ESV 1.Herren - FSV Pockau-Lengefeld

Geyersdorfer SV 1885 Abt. Tischtennis

27.10. 17 Uhr   Kreisliga: SV Geyersdorf 1.Jungen 15 - TSV 1864 Schlettau

10.11. 17 Uhr   Kreisliga: SV Geyersdorf 1.Jungen 15 - TTC Annaberg
17.11. 17 Uhr   Kreisliga: SV Geyersdorf 1.Jungen 19 – TTV Thum
18.11. 15 Uhr   Bezirksklasse: SV Geyersdorf 1.Herren – TTC Annaberg

28.10. 15 Uhr   Bezirksklasse: SV Geyersdorf 1.Herren - SV Dörnthal-Pockau

Tischtennisclub Annaberg Turnhalle im „Sportpark Grenzenlos“, Barbara-Uthmann-Ring

28.10. 16 Uhr   Bezirksliga: TTC Annaberg 1.Damen - Tannenberg/Crottendorf
04.11. 16 Uhr   Bezirksklasse: TTC 1.Herren - SV Großrückerswalde
 16 Uhr   Kreisliga: TTC 3. Herren - TTV Thum 2.
 16 Uhr   Bezirksliga: TTC 1. Damen - Obercrinitz/Ellefeld

aktuell keine Heimspiele

13.11. 17.30 Uhr  Kreisliga: TTC 1.Jungen 15 - TSV 1864 Schlettau.
11.11. 16 Uhr   Erzklasse: TTC 2.Herren - SV Kühnheide

25.11. 16 Uhr   ERZklasse: TTC 2.Herren - TTV Marienberg 2.
 16 Uhr   Kreisliga: TTC 3.Herren - TSV RW Arnsfeld 3.

Badmintonverein Annaberg e.V. Turnhalle im „Sportpark Grenzenlos“, Barbara-Uthmann-Ring

06.11. 17.30 Uhr  Kreisliga: TTC 1.Jungen 19 - Geyersdorfer SV 1885

Schwimmverein 07 Annaberg-Buchholz e.V.

Mehr Infos zum Verein unter 
www.schwimmverein-annaberg.de

TSV Buchholz e.V.

Besucherbergwerk Dorotheastollen/
Himmlisch Heer Cunersdorf

Unsere Angebote:  „Führung mit Bootsfahrt“ 
ca. 1,5h und der „Kleine Rundgang“ ca.1,5h - 
2h. Beide Führungen werden, während unserer 
Öffnungszeiten, von Montag bis Freitag von 9 
bis 14 Uhr und Samstag 10 und 14 Uhr für 
Personen ab 6 Jahre angeboten. 
Die Sonder- und Erlebnisführung „Große Run-
de“, ca. 5-6h, ist nur unter vorheriger Anmel-
dung (Tel.: 03733 66218) für Personen ab 12 
Jahre möglich.
Unsere Adresse: Besucherbergwerk Dorothea-
stollen/Himmlisch Heer Cunersdorf, Doro-
theenstraße 8, 09456 Annaberg-Buchholz

web: www.dorotheastollen.de
E-Mail: contact@dorotheastollen.de

CVJM Annaberg e. V.

Jugendgruppe: Mi. 17:30 Uhr im Jugendraum 
Kl. Kirchgasse 18 

Angebote in der „Kleinen Kirchgasse“:

Aktuelle und viele weitere Programme hängen 
in den Häusern aus oder sind auf der Home-
page zu finden! www.cvjm-annaberg.de   

Angebote im „Alten Schafstall“:

Jungschar Mädchen: Do. 17 Uhr;

Kinder bis 14 Jahre: Di.-Fr. 14 - 17.30 Uhr; 
Teens ab 14 Jahre: Di.-Do. 16 - 21 Uhr, Fr. 16 - 
22 Uhr; Jugendliche ab 18 Jahre: Di.- Do. 18 - 
21 Uhr, Fr. 18 - 22 Uhr; 

Mo./Fr.: 11:30 - 17 Uhr, Di./Do.: 11:30 - 
19:30 Uhr, Mi. 11:30 - 17:30 Uhr Fr.: 11:30 - 
17 Uhr
besondere Angebote: Montag: Gitarrenunter-
richt, 15 Uhr Fitnesstudio, Dienstag: Kochkurs 
Juniorpfanne; 17 - 19:30 Uhr Mädchenabend 
(ab 9 Jahre), Mittwoch: 16 Uhr „Leuchtturm“; 
Donnerstag: Bastelzeit, 17- 19:30 Uhr 
Jungsabend (ab 8 Jahre); Freitag: 14 Uhr 
Fußball in der Turnhalle

Öffnungszeiten in der Schulzeit:

Kindertreff Stadtmitte-Annaberg

Talstraße 8-10, Tel.: 44953, Fax: 429 516, E-mail: sport@annaberg-buchholz.de
Öffnungszeiten: täglich 7.00 - 22.00 Uhr für den Schul- und Vereinssport
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Erzgebirgsmuseum mit Silberbergwerk „Im 
Gößner“, Große Kirchgasse 16, 09456 Anna-
berg-Buchholz, Tel. 03733 23497
www.annaberg-buchholz.de/erzgebirgsmuseum
erzgebirgsmuseum@annaberg-buchholz.de

Erzgebirgsmuseum

handwerkerinnen präsentiert 

ihres kunsthandwerklichen 

Die Ausstellung Prager Kunst-
16. September 2023 - 4. Februar 2024 

den Blick auf die Vielfalt der 

einen breiten Querschnitt 

Ausdrucksmöglichkeiten und kunsthandwerk-
lichen Traditionen.

schreitende Kooperation richtet 
Schaffens. Die grenzüber-

Elemente. Sonderausstellung des Bildungs-
vereins der Kunsthandwerke Prag 

HELP e. V.

Projekt „Buchholz 
gemeinsam gestalten“
Karlsbader Str. 29, 09456 Annaberg-Buchholz
Internet   www.help-aue.de
Sie wollen so lange wie möglich in Ihrer 
gewohnten Umgebung bleiben und benötigen 
dafür Unterstützung im Alltag? Wenn Sie in 
Sachsen leben, mindestens 60 Jahre alt sind (in 
Ausnahmefällen 55 Jahre), keinen Pflegegrad 
haben oder gerade beantragen, dann können 
Sie mit einem ehrenamtlichen Alltagsbegleiter
gemeinsam Ihre Wege erledigen (Arzt, 
Behörden, Kirchgang, etc.), gemeinsam im 
Haushalt tätig sein (kochen, backen, Balkon 
oder Garten pflegen, Wäsche waschen, etc.) 
und gemeinsam soziale Aktivitäten gestalten 
(Spaziergänge, Gespräche, kleinere kulturelle 
Veranstaltungen, etc.). Diese Begleitung wird 
über das Förderprogramm „Richtlinie Ältere 
Menschen“ für Senioren des Freistaates 
Sachsen ermöglicht und ist daher für Sie 
kostenfrei! Melden Sie sich bei Interesse bei
HELP e.V.  Ihre Ansprechpartner:

Quartiersentwicklung

Herr Lorenz: 0163 425 10 44 / Frau Losensky: 
0176 849 835 64 / Festnetz:  03733 143 64 18

Neues Konsulat
Buchholzer Straße 57, Annaberg-Buchholz, 
lichtfabrik@gmx.net, www.annaberg-
buchholz.de/de/kultur/neues-konsulat.php 

Johannisgasse 10 · 09456 Annaberg-Buchholz

Besucheranmeldung unter Tel. 0151 
36152444 oder info@carlfriedrichclaus.de

www.carlfriedrich-claus.de
Öffnungszeiten: Mi - Sa: 12 - 17 Uhr

Studienraum Carlfriedrich Claus

Jugendzentrum Meisterhaus
Friedensstr. 2, 09456 Annaberg-B., Tel. 03733 
608462,  meisterhaus@ ev-www.meihau.de,
jugend-erz.de; Öffnungszeiten (außer Ferien) 
Mi - Fr 11 - 18 Uhr (inkl. Mittagessen für 1€); 
1x monatl. Sa 10.30 - 13.30 Uhr Brunch

Europe Direct Erzgebirge 

Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH

Europe Direct Erzgebirge Tel.: +49 (0) 3733 
145112, Email: kontakt@wfe-erzgebirge.de, 
www.euinfo.wfe.eu,  

Atelier Rosa

Di.: 9 - 11 Uhr Offenes Atelier Erwachsenen-
kurs; Di.:14-16 Uhr Offenes Atelier „Kunst-
kinder Annaberg- Buchholz e.V.“; Do.: 17-19 
Uhr Offenes Atelier Erwachsenenkurs 
Infos unter: Tel. 03733 4196552 oder Facebook 
Sabine Sachs

Wolkensteiner Straße 8, 09465 Annaberg-B.

ABC-Galerie

Künstler, die HIER ZU HAUSE sind, zeigen zu 
den unterschiedlichsten Themen mit Stift und 
Farben ihr ANLIEGEN und KÖNNEN. Mit 
ROBERTO MATTHES kommt zum ersten Mal 
nicht nur ein Buchillustrator - sondern auch ein 
KINDERBUCHAUTOR in den Ausstellungs-
räumen „ZU WORT“. Seine Handschrift findet 
man schon seit 25 Jahren in verschiedenen 
Publikationen - z.B. auch in den „Erzgebirg-
ischen Heimatblättern“. Das Märchen für 
Kinder „Hexe Lucie aus dem Erzgebirge“ 
entsprang seiner Fantasie, er schrieb es auf und 
illustrierte es auch. Die Erinnerungen an die 
eigene Kindheit in Annaberg inspirierten den 
jungen Mann, der schon als Kind seine Liebe 
zum Malen und Zeichnen entdeckte und heute 
noch dankbar ist für die Anleitungen durch 
seine Lehrer Gottfried Rothe, Werner Franz und 
Karlheinz Fischer. Im Rahmen der Ausstellung 
findet eine KREATIVSTUNDE zum Thema „Wie 
entsteht ein Buch ?“ für Kinder statt.

20.10.2023 - 15.04.2024

Auch die 31. Galerie- Ausstellung im Barbara - 
Uthmann - Ring bleibt einem Anliegen treu:

Barbara Uthmann-Ring 155, 09456 Annaberg-
Buchholz, Öffnungszeiten: tägl. 11 - 17 Uhr

"ILLUSTRATIONEN"

Ausstellungszeitraum: 

Ihr Bürgerpolizist informie�... Polizeirevier Annaberg

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Annaberg-Buchholz,

       regelmäßige Kontrollen im Betreuungsbereich,
    gehören insbesondere 

Sie können uns von Montag bis Freitag, in der Zeit von 8 bis 14 Uhr, unter den Nummern 03733-88-
282 (Frau Kapcsándi) und 03733-88-283 (Herr Wenisch) telefonisch erreichen. 

an dieser Stelle möchten wir Sie auf eine wichtige personelle Änderung aufmerksam machen! Seit 
dem 01.10.2023 ist die Polizeihauptmeisterin Claudia Auerbach nicht mehr für die Stadt 
Annaberg-Buchholz als Bürgerpolizistin zuständig. Für Frau Auerbach übernimmt die 
Polizeikommissarin Susann Kapcsándi diese Aufgabe. Zu ihren Betreuungsbereichen gehören die 
Städte Annaberg-Buchholz und Scheibenberg. Neben Frau Kapcsándi wird Andreas Wenisch 
weiterhin als Bürgerpolizist die Stadt Annaberg-Buchholz betreuen.

Dort wählen Sie auf der rechten Seite bitte noch den betreffenden Ort aus.

    Zu unseren Aufgaben als Bürgerpolizisten 

       die Übermittlung von festgestellten Mängeln an die

       und kirchlichen Einrichtungen.  

       Prävention, sowie die Kontaktaufnahme und -pflege mit 

       die Aufnahme von Anzeigen und Verkehrsunfällen
       die Verhinderung und Aufklärung von Straftaten

       zuständigen Stellen und Einrichtungen,

       Bürgern, Bürgergruppen, Vereinen, staatlichen, privaten  

Wir sind also in allen Aspekten der öffentlichen Sicherheit und Ordnung Ihre Ansprechpartner im 
Betreuungsbereich.

Da wir viel in unseren Betreuungsbereichen unterwegs sind, rufen Sie bitte in dringenden Fällen 
unter der Telefonnummer 03733-88-0 direkt im Polizeirevier Annaberg an. Die Dienststelle ist 
ständig erreichbar.
Weiterführende Informationen zur Kontaktaufnahme oder zu Sprechzeiten finden Sie im Internet 
unter dem Link: https://www.polizei.sachsen.de/de/13124.htm. 

Ihre Bürgerpolizisten
Susann Kapcsándi und Andreas Wenisch
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KUNSTKELLER
Kunstkeller Annaberg e.V., Wilischstr. 11, 
09456 Annaberg-Buchholz
www.kunstkeller-annaberg.de

Fritz Schönfelder (1943-2020) -eine Retro-
spektive - Malerei, Objekte, Plastik
Am Freitag, dem 17.11. um 18 Uhr findet eine 
Lesung aus Texten und Briefen von Fritz Schön-
felder statt und ein Gespräch mit Brigitte 
Schönfelder. Ein Katalog in Kooperation mit der 
Neuen Sächsichen Galerie liegt vor und kann 
er-worben werden.

Sammlung Erika Pohl-Ströher
Manufaktur der Träume

Buchholzer Str. 2, 09456 Annaberg-Buchholz 
Tel. 03733 19433, www.manufaktur-der-
traeume.de, manufaktur@annaberg-buchholz. 
de | Öffnungszeiten täglich 10 - 18 Uhr
Führungen bitte mindestens eine Woche 
vorher anmelden.

Stadtbibliothek geöffnet

Onleihe: www.onleihe.de/saechsischerraum
Öffnungszeiten: Mo, Do und Fr: 12 - 18 Uhr

Vorlesezeit in der Stadtbibliothek (jeden ersten 
Donnerstag im Monat): 02.11. von 16:30 - 17 
Uhr

Tüfteln, Bauen, Experimentieren in der Techno 
THEK - In der Kinderbibliothek im Dachge-
schoss steht eine vielfältige Auswahl an Ex-
perimentier- und Konstruktionsbaukästen für 
alle kleinen und großen TüftlerInnen ab 8 Jahre 
bereit. Kinder und Jugendliche können ihr 
technisches Verständnis testen und entwickeln 
- den kreativen Ideen sind dabei keine Grenzen 
gesetzt.

Seniorenkolleg - Das neue Semester startet ab 
Oktober 2023 Programm 2023/24 

Mediensuche: www.annaberg.bbopac.de

Unsere Termine:

Veranstaltungskosten: Semesterticket: 44 € | 
Einzelticket: 5 €

Bibo-Gaming-Treff: Spiel gemeinsam statt 
einsam!: 30.11. von 15 - 18 Uhr

Mo. 23.10. | 15:30 - 17 Uhr | Veranstaltungs-
raum (Klosterstr. 5) Stadtbibliothek: Welterbe 
aktuell Katharina Jesswein, Projektmanagerin 
für Bildung und Vermittlung beim Welterbe-
verein Montanregion Erzgebirge e. V.
Mo. 13.11. | 15:30 - 17Uhr | Veranstaltungs-
raum (Klosterstr. 5) Stadtbibliothek: „Wir gehn 
dahin und wandern von einem Jahr zum 
andern“ (Paul Gerhardt) - Die Gewänder des 
Lebens am Beispiel der Bildtafeln in St. Annen 
Pfr. Dr. Thomas Knittel

Klosterstraße 5, 09456 Annaberg-
Buchholz, Telefon: 03733-22030, 

Fax: 03733-28 85 08

Di: 10 - 18 Uhr, Samstag 14.10.: 10 - 12 Uhr

Mo. 27.11. | 15:30 - 17 Uhr | Veranstaltungs-
raum (Klosterstr. 5) Stadtbibliothek: Die weih-
nachtliche Volkskunst des Erzgebirges im 
Spiegel einer Dresdner Hochzeit Jörg Bräuer, 
Kurator der städt. Museen Annaberg-Buchholz
Mo. 11.12. | 15:30 - 17 Uhr | Veranstaltungs-
raum (Klosterstr. 5) Stadtbibliothek: Desin-
formation als Herausforderung für die Demo-
kratie Dr. Annette Rehfeld-Staudt

E-Mail: stadtbibliothek@annaberg-buchholz.de 

Mo. 08.01. | 15:30 - 17 Uhr | Veranstaltungs-
raum (Klosterstr. 5) Stadtbibliothek: Kultur-
hauptstadt Chemnitz 2025 Referent aus dem 
Kulturhauptstadtbüro

Stadtführungen November

- Immer Donnerstag 14 Uhr, 1h, Welterbetour, 
  Annaberger Altstadtführung, ab Tourist-Info

  ab Tourist-Info

24.11. - 19 Uhr, ca. 2h, Nachtwächtertour 
durch Annaberg, Treffpunkt: St. Annenkirche

- Immer Dienstag 14 Uhr & Samstag 11 Uhr, 1h,    

Tickets gibt es wie immer vorab in der Tourist-
Information.

Öffentliche Altstadtführungen:

Wenn Sie sich im Seniorenbeirat engagieren 
möchten, wenden Sie sich bitte per Email an: 
matthias-enderlein@t-online.de

Der Seniorenbeirat ist immer an neuen moti-
vierten und aufgeschlossenen Mitgliedern mit 
guten Ideen für das Wohl der Seniorinnen und 
Senioren in unserer Stadt interessiert.

Mitgliedschaft im Seniorenbeirat

Die Beratungsstelle Annaberg-Buchholz, 
Gabelsbergerstr. 6 (AWO), Haus B führt jeden 
Donnerstag von 9 - 12 und 13 - 16 Uhr die 
Mietrechtsberatung durch. Tel. 03733 1880511 
oder 0152 02326036

DMB-Mieterverein Südsachsen e. V. 
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Jugend- & Kulturzentrum Alte Brauerei Annaberg e.V. 

Geyersdorfer Str.34, 09456 Annaberg-B., www.soziokultur-annaberg.de
Mail: info@altebrauerei-annaberg.de
Öffnungszeiten: 
Café für alle: Di. + Mi. 15 - 21 Uhr; Do. + Fr. 15 - 23 Uhr (Tel.: 03733 4269868)
Vorverkauf: Mo. - Fr. 14 - 18 Uhr (Tel.: 03733 4285817), 
Kurse/Angebote: Schlagzeug-unterricht: Di. + Fr. in Absprache (0171 7260825), 
Gitarrenunterricht: Mo. - Fr. in Absprache (0172 4451987)
Regelmäßige Veranstaltungen

Dienstag  ab 14 Uhr - Offene Skatrunde für Jung & Alt (14-tägig)

Mittwoch   15 - 17 Uhr - Smartphone-Stammtisch (1x monatlich) 

  ab 18:30 Uhr - Volxküche (VOKÜ) + Tischtennis

  18:30 - 20 Uhr - Tschechisch für Anfänger

  ab 14 Uhr - Muttitreff (14-tägig)

Donnerstag  16:15 - 17:15 Uhr - Blender-Kurs (3D-Modeling) (nicht in den Ferien)

  19 - 20:30 Uhr - Tschechisch für Fortge. A1

Freitag   17 - 22 Uhr - INNPOINT (offener Jugendmedientreff für Jugendliche ab 12 Jahren)

  19 - 20:30 Uhr - Chorprojekt HEART CHOR
Montag  18 - 20 Uhr - Creative School (Zeichenkurs)

  18 - 23 Uhr - Tischrollenspiel Pen & Paper

  17 - 18:30 Uhr - Tschechisch für Fortge. A2

Vielzählige Veranstaltungsangebote finden Sie unter www.soziokultur-annaberg.de/veranstaltungen

Ab sofort stehen Audioguides in deutscher, 
englischer und tschechischer Sprache zur 
Verfügung.

Annaberger Rechenschule

Genealogische Sprechstunde

Tel.: 03733 22186, E-Mail: info@adam-ries-
bund.de, www.adam-ries-museum.de 

Johannisgasse 23, 09456 Annaberg-Buchholz

Gruppen / Führungen auf Voranmeldung

Reguläre Öffnungszeiten
Di bis Fr: 10 bis 16 Uhr, Sa: 12 bis 16 Uhr

Voranmeldung erforderlich
Adam-Ries-Bibliothek Voranmeldung erforder-
lich, Präsenzbibliothek mit den Schwer-
punkten Mathematik und Genealogie

Sa, 11.11. - 9:30 Uhr: Jahreshauptversam-
mlung des Adam-Ries-Bundes e. V. (Eröffnung 
mit einem genealogischen Fachvortrag - näh-
ere Informationen folgen unter www.adam-
ries-bund.de), Ort: Rechenschule des Adam-
Ries-Hauses, 

Jeder zweite Freitag im Monat von 15 bis 16 
Uhr in der Rechenschule des Adam-Ries-
Hauses (Auskünfte auch telefonisch möglich) 
Ahnenlisten/Stammbäume können mitge-
bracht werden, Leitung: Ralf Graupner/Vor-
standsmitglied Adam-Ries-Bund e. V.

Ab 12 Uhr: Genealogen-Stammtisch, Ort: 
Rechenschule des Adam-Ries-Hauses

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

ADAM-RIES-MUSEUM

Die Gesundmacher

Diakonie Erzgebirge

Öffnungszeiten: Mo./Do. 8 -15.30 Uhr, Di. 12-
17 Uhr, Mi. 12 -15.30 Uhr & Freitags nach Ver-
einbarung Unsere Angebote: Beratung, Ver-
mittlung, offene Begegnungsstätte mit regel-
mäßigen Gruppenangeboten, intensive Ko-
operation mit Netzwerkpartnern

www.diakonie-erzgebirge.de 

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158, 
09456 Annaberg-B., Tel.: 03733 14341-48
pskb.ana@diakonie-erzgebirge.de

Blinden- & Sehbehindertenverband
Sachsen e.V.

Tel.: (03733) 2 67 51 - www.bsv-sachsen.de

Ansprechpartner: Frau Jahn

Ansprechpartner: Frau Leonhardt

Tel.: (03733) 5 14 04

Sprechzeiten im „Haus der Hoffnung“, B.-
Uthmann-Ring 157, Annaberg-Buchholz: 
jeden letzten Montag im Monat von 8 - 16 Uhr

Mail: jahn-bsvs-annaberg@web.de

Sprechstunden Friedensrichterin für 2023

15.11. sowie am 20.12.2023 - jeweils von 
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr im Haus der Vereine 
Cunersdorf - August-Bebel-Straße 46. Eine 
Bushaltestelle und Parkplätze be-finden sich 
direkt vor dem Haus . Für Rück-fragen oder 
Terminvereinbarung steht Ihnen der Fachbe-
reich Recht und Ordnung der Stadt Annaberg-
Buchholz unter 03733 425231 gern zur 
Verfügung. Während der Sprechstunden auch 
telefonische Kontaktaufnahme unter 0173 930 
1966 möglich.

Annaberg-Buchholz, Königswalde, Jöhstadt 
Cathrin Schaarschmidt

Tierheim „Neu-Amerika“
Neu-Amerika 1, 09456 Annaberg-Buchholz, 
Tel: 03733/622687
www.tierheim-annaberg-buchholz.de
Öffnungszeiten: Di & Do 14 - 16 Uhr, sowie 
jederzeit nach Terminvereinbarung für Interes-
senten; Spaziergehzeiten: Täglich von 8 bis 
11.30 Uhr sowie 14 bis 17 Uhr

www.celinegeorgimusic.com
Fr. 17.11. | 20 Uhr Celine Georgi Emotionaler Pop aus der Region, Eintritt frei

Sa. 11.11. | 21 Uhr Drei Meter Feldweg - Mit Konfetti und Raketen Tour 2023, Support: SOKO 
LiNX, VVK 18 € zzgl. Gebühr / AK 23 €
Di. 14.11. | 19 Uhr Lasst uns gemeinsam die Krisen bewältigen! Teil 2: Was wir tun können, um den 
Klimawandel und seinen Folgen zu begegnen, Impulsvortrag und Diskussion, Teil 1 „Was wir tun 
können, um Energie zu sparen und dem Klimawandel entgegenzuwirken“ findet am 09.11.2023 
im KGE in Aue statt. Wir organisieren für euch ein Shuttle. Anmeldung: demokratie@altebrauerei-
annaberg.de, Eintritt frei, www.slpb.de/veranstaltungen/kontrovers-vor-ort

Do 16.10. | 15 - 17 Uhr Info- und Beratungstag für Kreative im Erzgebirge Teilnahme kostenfrei, 
www.kreatives-sachsen.de
Fr. 17.11. | ab 10 Uhr MUSIKKIOSK von POP IMPULS, Teilnahme kostenfrei, um Anmeldung wird 
gebeten

Fr. 10.11. | 19 Uhr AUS ZEIT kann eine AUS-ZEIT werden, Ein musikalisch-literarischer Abend VVK 
8 € zzgl. Gebühr / AK 10 €

Mi. 15.11. | 20 Uhr Kulturmittwoch im Erzgebirge, Inger Nordvik Hibernation Tour, VVK 15 € zzgl. 
Gebühr / AK 20 €

Sa. 04.11. | 21 Uhr Konrad Küchenmeister Support: Superflät, VVK 12 € zzgl. Gebühr / AK 18 €
Mi. 01.11. | 19 Uhr  Tresengespräch Herzlich willkommen zur „AngreifBar“! Eintritt frei

Mi. 22.11. | 19:30 Uhr | im Erzhammer HEART CHOR Das 1. Jubiläumskonzert, Eintritt frei
Sa. 25.11. | 21 Uhr Eisregen Grenzgang Tour 2023, Support: MAAHES, VVK 25 € zzgl. Gebühr / AK 
30 €

Museum Frohnauer Hammer

Der Hammerbund Frohnau führt am 2. Samstag 
im Monat jeweils um 18 Uhr das Historische 
Schmieden durch. Termine: 11.11. & 09.12.

Museum Frohnauer Hammer  Alte Technik und 
Tradition, Sehmatalstr. 3, 09456 Annaberg-
Buchholz, Tel. 03733 22000, www.annaberg-
buchholz.de/hammer, hammer@annaberg- 
buchholz.de | Öffnungszeiten: Di - So: 
Führungen 9 - 16 Uhr (Beginn der letzten 
Führung), Mo geschlossen, außer an Feiertagen

Schauschmieden mit dem Hammerbund

Verbraucherzentrale Sachsen

Energie, Digitales oder Ernährung nun auch in 
Annaberg-Buchholz. Dieser bietet individuelle 
unabhängige Beratung an. Interessierte können 
den kompletten Tourenplan online unter 
www.verbraucherzentralesachsen.de/beratun
gsbus einsehen und einen geeigneten 

Seit Juli 2023 gibt es den roten Beratungsbus 
mit den Expertinnen für Recht, Finanzen,

Im November findet die Beratung am 
28.11.2023 von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr im Auditorium des 
Kulturzentrums Erzhammers statt.

Beratungstermin telefonisch unter Tel. 0341 - 
696 29 29 buchen.
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Veranstaltungen im Kulturzentrum Erzhammer
www.erzhammer.de


